
dar

wärts
extra

Halle vierteljährlich bei aliger

ung 2,50 oſtausſchl Zuſtellungsge
lungen werden von allen Reichs

uſtalten angenommen
9m amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

geruſprecher der Redaktion Nr 11
der Abonnementsabteilung Nr 1133

MorgenAnsgabe

Sagle Zeihun
Vierundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden diegen Wie le
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 B r Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchätts
ſtelle Halle Gr Wauhausſtraße 17
Nebengeſchäfteſtelle Markt 24

e Gr Ulſtraße 63 I Telephon Nr 591 u 1

Nr 117 Halle a Freitag den 11 M ärz

g

1910

ca

Am Vorabend
der Sntscheidung

Gon unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
D BVerlin 11 März

Heute am Freitag findet die zweite Leſung der Wahl
rechtsvorlage im Plenum des Abgeordnetenhauſes ſtatt
Anſchließend an dieſe ſoll ſogleich zur dritten Leſung ge
ſchritten werden Die endgültige Abſtimmung über das
Geſetz kann weil eine Verfaſſungsänderung vorliegt erſt
nach Verlauf eines Zeitraumes von drei Wochen alſo nach
Oſtern ſtattfinden Wie verlautet iſt hierzu der 12 April
vorgeſehen Jmmerhin wird man ſchon bei der zweiten
und dritten Beratung der Vorlage erſehen können ob die
Annahme oder Ablehnung derſelben erfolgt Jn der Wahl
rechtskommiſſton iſt nur eine geringe Mehrheit für die Vor
lage erzielt worden und dieſe Mehrheit machte noch aller
hand Vorbehalte Es darf angenommen werden daß eine
große Anzahl Konſervative ſelbſt gegen die
minimale Verbeſſerung des Dreiklaſſenwahlrechts
die geheime Stimmabgabe bei den Wahlmännerwahlen
ſtimmen wird

Die Freikonſervativen haben gegen die Kom
promißvorlage in der Kommiſſion geſtimmt Man kann
aber wohl mit Sicherheit annehmen daß die Partei Zedlitz
bei ihrem Einerſeits Anderſeits Standpunkt am Ende für
die Vorlage ſtimmen wird Seit den Zeiten des Zedlitzſchen
Schulgeſetzes hat ſich die freikonſervative Partei kaum mehr
bei großen Fragen in der Oppoſition befunden Jhrem ehr
lichen Makler Oktavio v Zedlitz Neukirch gelang
es noch immer Anſchluß an die Regierung zu finden Und
ſo wird es auch jetzt ſein All die ſchönen Artikel im Tag
können darüber nicht hinwegtäuſchen

Die Partei der Kapläne und Pröbſte wird
auf Kommando des Herrn Herold die Wahlvorlage
ſchlucken Wieder zur regierenden Partei von den Konſer
vativen berufen hat man alle Veranlaſſung die guten
Freunde von der Rechten zu ſtützen Den Sturm im Lande
für dieſes frevelhafte Spiel fürchtet man nicht Man war
ja redlich bemüht das Reichstagswahlrecht für Preußen zu
fordern was läßt ſich aber ändern wenn die Regierung
nicht will Das werden die Argumente der Partei den
Wählern gegenüber ſein Das Zentrum kann ſich eine der
artige Politik ungeſtraft erlauben die Kapläne ſorgen ſchon
dafür daß kein Schäflein untreu wird

Eine Mehrheit für die verſtümmelte Vorlage wird alſo
vorhanden ſein

Die Regierung wird gute Miene zum böſen Spiel
machen Sie nimmt ohne Zvweifel die indirekte und ge
heimne Wahl an Herrſchen wird nach wie vor in
Preußen der ungekrönte König v Heyde
brand und der Laſa Von Prinzipientreue kann man
dann aber nicht mehr reden wenn heute verbrannt wird
direkte Wahl was geſtern angebetet iſt

Ueber die Stellung der Nationalliberalen
laſſen ſich beſtimmte Schlüſſe noch nicht ziehen Die Regie
rung ſoll ja kürzlich erklärt haben die Vorlage allein vom
Zentrum und den Konſervativen nicht anzunehmen Soll
ten ſich dieſen Bundesbrüdern aber die Freikonſervativen
hinzugeſellen dann wird man auch dieſe Bedenken fallen
laſſen Jnzwiſchen wird nichts unverſucht gelaſſen die
Nationalliberalen umzuſtimmen Der Unter
ſtaatsſekretär Wahnſchaffe und der Vater der famoſen

egierungsvorlage Herr v Falkenhayn laſſen in dieſer
Beziehung kein Mittel unverſucht Namentlich der Letztere
hielt ſich ſtundenlang in den Couloirs auf um die national
liberalen Führer zu umbuhlen Die Mehrheit der Partei
ſoll bis jetzt ſtandhaft geblieben ſein Ob dieſer Zuſtand
Aber auch dann andauern wird wenn der Partei einige
kleine Zugeſtändniſſe gemacht werden iſt zum mindeſten

zweifelhaft Auf die rheiniſchen Rechtsnatio
nalliberalen iſt hier wenig Verlaß Eine An
zahl von ihnen wird vorausſichtlich diſſentieren Als Vor
Piet hierzu darf man wohl den Proteſt der Großinduſtriel
en des Weſtens anſehen Jedenfalls würde die Partei im

Falle einer Rechtsſchwenkung im Gegenſatz zu der während

es letzten Jahres eingenommenen Politik geraten Sie
i es ſich dreimal zu überlegen haben ob ſie ſelbſt bei
inigen Zugeſtändniſſen die rein konſervativ zugeſchnittene
r age mit ihrer Zuſtimmung Geſetz werden läßt Weite
reiſe würden eine derartige Politik nicht verſtehen

u Was endlich die Freiſinnigen betrifft ſo haben
e ihnen die Regierungsvertreter nicht erſt verſucht ſie um

öuſtimmen ihre Stellungnahme liegt feſt Sie

können dieſer Vorlage nicht zuſtimmen Die
neuefortſchrittliche Volkspartei wird einerlei
ob die Vorlage zu ſtande kommt oder nicht in Zukunft immer
wieder als Hauptprogrammpunkt ein wirklich frei
heitliches Wahlrecht für Preußen fordern
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Die Beratung des

Poſtetats
Titel Staatsſekretär wird fortgeſetzt

Abg Zubeil Soz
Die Einrichtungen der Poſt entſprechen nicht mehr den

modernen Anforderungen An einem Poſtamt erſter Klaſſe hat
man an einem Tage zahlreiche Aushelfer entlaſſen und ihre Arbeit
anderen auferlegt Rückſichtsloſer kann auch der brutalſte Arbeit
geber nicht vorgehen An höheren Beamten wird nicht ſo geſpart
Wie iſt man gegen den Oberpoſtaſſiſtenten Zollitzſch vorgegangen
weil er an einer Verſammlung von Beamten teilnahm Man hat
ihn ſtrafverſetzt und ihm die Koſten des Disziplinarverfahrens
auferlegt Ein ſo brutales Verhalten wird hoffentlich alle Beamten
veranlaſſen ſich zu organiſieren Ein Telegraphenarbeiter Valen
tin wurde ebenfalls ſchwer beſtraft bloß weil er in der Zeitung
ſeines Verbandes ſeine Sympathie mit Zollitſch ausſprach Dem
Valentin hat man auch zugemutet Kollegen zu verraten Er
ſollte ſich alſo ſelbſt kaſtrieren Nur ein Lump dient derart als
Spitzel gegen ſeine Kollegen Die Oberpoſtdirektion die ihm fo
etwas zumutet verfolgt unſaubere Zwecke Präſident Graf
Schwerin Löwitz Sie dürfen einer Oberpoſtdirektion nicht
nachſagen daß ſie unſaubere Zwecke verfolgt Ja wir ſind ſtets
der Meinung geweſen daß wenn jemand einem anderen zumutet
ſeine Kollegen zu überwachen das eine unſaubere Handlung iſt
Präſident Graf Schwerin Jch muß Sie trotzdem bitten ſo

etwas nicht zu ſagen Telegraphenarbeiter werden ſchlecht be
zahlt man verlangt daß ihre Frauen und Kinder den notwen
digſten Lebensunterhalt mitverdienen helfen Das zeigt den
ſozialen Tiefſtand unſerer Poſtverwaltung Dieſe ſollte aus
reichende Löhne zahlen zumal an Leute die wie die Telegraphen
arbeiter in Wind und Wetter im Freien arbeiten müſſen Red
ner übt weiter lebhafte Kritik an den Lohnverhältniſſen für von
der Verwaltung beſchäftigte Arbeiter Weiter beſchwert ſich Red
ner über Maßregelung von Unterbeamten aus Gründen ihrer
politiſchen Geſinnung und Betätigung Zugehörigkeit zu Vereinen
uſw So in Kafſel in Königsberg Wenn Telegraphiftinnen einen
ſtillen Ort auffuchen wollen Heiterkeit müßten ſie ſich bei der
Aufſichtsdame melden Man brauche da nicht erſt nach Frankfurt
a Main zu gehen ſondern bloß hier in Berlin nach der Franzö
ſchen Straße da ſei die Kontrolle noch ſchärfer Da müßten die
Damen ſich wenn ſie jenen gewiſſen Ort beſuchen wollten ſich
auf demſelben gar in ein ausliegendes Buch eintragen Heiter
keit So ſcharf ſei die Ausnutzung des Perſonals Jch hätte noch
Mo rial für zwei Stunden Oh oh rechts aber es gibt ja
noch eine dritte Leſung Oh oh rechts

Abg Dr Droeſcher konſ
Wir bedauern daß die Reichstagstribüne immer und immer

wieder zu ſo langen Reden die doch nur Agitationsreden ſind
und zum Vorbringen von ſo viel Klatſch mißbraucht wird Wir
hoffen daß niemals wieder ein Defizit wie im Vorjahre zu
beklagen ſein wird Auf allen Gebieten des Poſtweſens merkt
man ja eine Steigerung des Verkehrs

Den guten Willen des Staatsſekretärs bei der Abſchaffung
des Ankunftsſtempels erkennen wir an Das Telefunkenſyſtem
muß mehr in Anwendung kommen Ein ſtändiger Poſtbeirat iſt
überflüſſig Wir wollen den Staatsſekretär nicht unter Kontrolle
ſtellen Bedauerlich iſt daß die Beamten immer noch unzufrieden
ſind Beifall rechts

Abg Nacken Ztr
Der Poſtetat trägt den Stempel der Sparjamkeit an der

Stirn Die Poſtverwaltung iſt zunächſt ein Verkehrsinſtitut wenn
es auch erfreulich iſt wenn wir etwas herauswirtſchaften Der
Redner fordert eine Regekung der Portofreiheit der Landesfürſiten
ſpricht ſich gegen eine Vermehrung der Dienſtſtunden aus und ver
langt eine Vereinfachung des inneren Dienſtes Jn Bayern wer
den Zeitungen mit Abonnentenverſicherung ausgeſchloſſen Das
iſt ein empfehlenswertes Beiſpiel Wie denkt der Staatsſekretär
über die Brieftelegramme Die Reſolution Baſſermann iſt uns
ſympathiſch

Staatsſekretär des Reichspoſtamts Krätke
Selbſtverſtändlich bemüht ſich die Verwaltung den Bedürf

niſſen des Verkehrs nachzukommen Die großen Finanzſchwierig
keiten legen ihr aber einen Hemmſchuh an Auch in anderen Län
dern denkt man zurzeit nicht an Ermäßigungen Bei aller Spar
ſamkeit werden wir die Jntereſſen des Verkehrs niemals ver
nachläſſigen Bedenken Sie aber immer daß wir uns in das Ge
füge der geſamten Reichsverwaltung einzugliedern haben Bei
der Geſtaltung der Beamtenverhältniſſe können wir daher nicht ſo
vorgehen wie wir möchten Troſtlos ſind die Verhältniſſe der
Beamten nicht auch die Ausſichten nicht Einrichtungen die not
wendig ſind werden wir auch aus Sparſamkeitsgründen nicht
unterlaſſen Ueber Brieftelegramme fehlen noch die nötigen Er
fahrungen Wir haben die Oberpoſtdirektionen zur Aeußerung
aufgefordert Durch die Brieftelegramme würden die Einnahmen
aus den Telegrammen geſchmälert werden die Sparſamkeit würde
alſo in die Brüche gehen Das Altmaterial Platin und Kupfer
wird ſtets öffentlich verſteigert Unter dem Marktpreiſe wird
nichts verkauft Die Frage der Zeitungen mit Abonnementsver

rungen ſoll durch eine Novelle zum Preßgeſetz geregelt werden
ir warten ſie ab Ueber einzelne Veſchwerdefälle kann man

hier nicht verhandeln Gegen Ausſchreitungen von ſeiten der
Beamten und Arbeiter gehen wir energiſch vor Uns wurde Un
höflichkeit vorgeworfen weil wir eine Eingabe des Abg Scheide
mann die ſich gegen den Oberpoſtdirektor in Kaſſel richtet noch
nicht beantwortet haben Die Eingabe iſt erſt kürzlich einge
gangen und der Oberpoſtdirektor iſt um Auskunft gebeten worden
Er beſtreitet die Beamten beeinflußt zu haben

Abg BVeckHeidelberg nl
Die Methode keine neuen Stellen zu fordern würde bald

zu einer Ueberlaſtung der Beamten führen Das würde dem
Verkehr ſchaden 1911 werden wir den erſten Poſtreferendar haben
1914 den erſten Poſtaſſeſſor Der Staatsſekretär ſollte hier er
klären daß dieſe nach dem neuen Syſtem vorgebildeten Beamten
nicht bevorzugt werden Ungeſchickt iſt die Poſtverwaltung nicht
Die Kritiken waren übertrieben Sie ſoll nicht nur Geld verdie
nen ſondern auch das wirtſchaftliche Leben fördern Warum
fürchtet man ſich vor einem Poſtbeirat Er würde beſſer wirken
als ad hoc zuſammenberufene Sachverſtändige die oft nur deko
ratives Machwerk ſind Die Poſtverwaltung muß mehr aus der
Amtsſtube herausſchauen damit ſie die Fühlung mit dem prak
tiſchen Leben nicht verliert Beifall

Abg Linz Rp
dankt dem Staatsſekretär für die Erfüllung verſchiedener Wünſche
des bergiſchen Landes begrüßt die Einführung von Zeitungs
bahnhofsbriefen ſchlägt vor nach engliſchem Muſter nur bei der
erſten Tagespoſt den Ankunftsſtempel fortzulaſſen und ſpricht ſich
für einen ſtändigen Poſtbeirat aus Poſtlagernde Sendungen ſoll
ten an Jugendliche nicht ohne genügende Legitimation verab
folgt werden Der Redner fordert eine Neuregelung der Reiſe
koſten und Tagegelder Einſchränkung der Dienſtreifen kaufmän
niſche Geſchäftsführung uſw

Abg Seyda Pole
bemängelt daß die Zahl der polniſch ſprechenden Beamten im
Oſten immer geringer wird Die Verwaltung dürfe ſich nicht in
das Privatleben der Veamken miſchen wie das jeht z V bei
Stadtverordnetenwahlen geſchieht Durch den Oſtmarkenfonds
wird nur die Beſchnüffelung der Geſinnung der Beamten gefördert

Staatsſekretär Krätke
Jn die Privatangelegenheiten der Beamten miſchen wir uns

nicht Jn Kattowitz haben wir nicht nach der politiſchen Ge
ſinnung der Beamten geforſcht ſondern uns nur an das gehalten
was uns offen zugetragen wurde Von einem ſändigen Poſt
beirat kann ich mir nicht viel verſprechen

Abg Werner Refp
beſpricht Mängel in den Beförderungsverhältniſſen der mittleren
Beamten und verlangt Erhöhung der Löhne der Telegraphen
arbeiter

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird a mmen Das
Gehalt des Staatsſekretärs wird bewilligt Die Reſolution Baſſer
mann auf Schaffung eines Poſtbeirats wird abgelehnt

Das Haus vertagt ſich auf Freitag 1 Uhr Sozialdemokratſſche
Jnterpellation über das Verbot des Treptower Spazierganges
Poſtetat Weiterberatung kleine Etats

Schluß 75 Uhr

Deutſches Reich

Allerhand Jntereſſantes aus dem preußiſchen
Etat

Der preußiche Rieſenetat operiert mit ganz gewal
tigen Summen Millionen häufen ſich auf Millionen und
lange Zahlenreihen marſchieren in Reih und Glied recht ge
wichtig daher Darunter verſchwindet faſt mancher Poſten
der für ſich betrachtet beſondere Ausblicke geſtattet Da iſt
z B im Etat der Lotterieverwaltung intereſſant
daß dieſe als Einnahme 20 000 Mark für nicht abgehobene
Gewinne ſogar 5000 Mark mehr als im Vorjahre bucht
Und aus dem Verkauf verlaſſener und abgelehnter Freiloſe
nimmt ſie gar 140 000 Mark ein Die Generalordens
kommiſſion die uns insgeſamt 330 000 Mark koſtet ſteckt
für zurückgegebene alte Ordensinſignien 15 900 Mark in die
Taſche für die Anſchaffung neuer muß ſie aber das hübſche
Sümmchen von 220000 Mark opfern Das Geheime
Zivilkabinett des Königs koſtet Preußen mehr als
200 000 Mark Aber auch das Deutſche Reich muß 10 000
Mark dazu beiſteuern Eine nette Einnahme bringt der
Deutſche Reichs und Preußiſche Staats
anzeiger der etwa 130 000 Mark Ueberſchuß liefert
Allein für Anzeigen laufen bei ihr faſt 900 000 Mark ein
Das preußiſche Miniſterium der Auswärtigen
Angelegenheiten hat ans Reich als Abfindung für
die Beſorgung rein preußiſcher Angelegenheiten 120 000 Mk
zu zahlen Jm ganzen belaſtet es den Etat mit faſt 600 000
Mark Das preußiſche Kriegsminiſterium kommt
uns billig Nicht einmal den Kriegsminiſter bezahlt
Preußen Der ganze Etat der keine 200 000 Mark beträgt
bezieht ſich nur auf Aufwendungen für das Berliner Zeug
haus Die erſte preußiſche Kammer das Herrenhaus
koſtet dem Staat etwa 300 000 Mark Die zweite Kammer
das Abgeordnetenhaus iſt erheblich ieliger Sie
erfordert nahezu 1800 000 Mark Davon ſind allerdings
i Mark Tages und Reiſegelder für die Volksver

reter

Kriminalität und Schule
Unter dieſer Ueberſchrift br kü diezeitung eine u ft rn e et

erörtert wurde daß nach der amtlichen Statiſtik in den vor
wiegend katholiſchen Provingen des Königreichs der Rieder



lande die Anzahl der gemeinen Verbrechen viel größer iſt
als in den vorwi proteſtantiſchen Landesteilen und
die Kreuzztg bemerkt dazu da dort

Wenn die Statiſtik gleichzeitig feſtſtellt daß dorin den roteſtantiſchen inzen die beſten Volks
chulen befinden und den ſtärkſten Beſuch Wure

inſichtiger dies als ein bloßes zufälliges
Zuſammentreffen bezeichnen können

Hoffentlich werden die Freunde der x Treuzz auch da
heim den Zuſammenhang zwiſchen Volksbil
dung und Kriminalität mehr als bisher erkennen

Lehrreich iſt in dieſer Beziehung beſonders eine Zu
ſammenſtellung in der Stat Korr über die Zahl der
rechtskräftig verurteilten Jugendl in den elnen
preußiſchen Provinzen die da zeigt daß dieſe Ziffer für dte
öſtlichen Provinzen weſentlich höher iſt als für die r
lichen obwohl im Weſten die Bevölkerung viel m n
Großſtädten und Jnduſtriezentren zuſammengedrängt iſt
Dieſe Erſcheinung führt unbedingt auf den Zuſammenhang
zwiſchen Volksbildung und Kriminalität Will man die
Kriminalität der Jugendlichen beſſern ß wird man vor
allen Dingen in erhöhtem Maße für die Volks
ſchulen ſorgen müſſen Jn dieſer Beziehung iſt ja
anerkanntermaßen der Weſten vor dem Oſten voraus Hier
hat wirklich einmal die Schule ſchuld nämlich der gegen
wärtige Stand des Volksſchulweſens beſonders in den
agrariſchen Bezirken unſeres Vaterlandes Da gibt es nach
der Statiſtik von 1906 immer noch 13 177 überfüllte Volks

re das ſind 11,37 v H aller Klaſſen überhaupt
in Lehrer mußte allein 233 Kinder unterrichten Fünf

einklaſſige Schulen haben mehr als 200 Kinder 505 mehr
als 120 Das Bild wird erſt vollſtändig wenn wir auch
der 28 Dritteltagsſchulen und der 3077 unbeſetzten Lehrer
ſtellen gedenken

Die einſichtige Kreuzzeitung wird nun h zu
eben daß man derartige Feſtſtellungen der oben inreußen ebenſowenig wie in Holland als ein bloßes zu

fälliges Zuſammentreffen e kann Oder werden
ſich die Freunde der Kreuzzeitung nun auch um die Sache
herumzudrücken ſuchen und nach allerlei Urſachen haſchen
die nicht die richtigen ſind an wird ihnen dann aber
immer das Urteil der Kreuzzeitung entgegenhalten Jn
Wahrheit hängt die größere Kriminalität mit dem gerin
geren Bildungsgrade der Bevölkerung zuſammen

Nicht überraſcht
Durch die ſozialdemokratiſchen Demon

ſtrationen im Tiergarten iſt das königl Polizeipräſi
dium in Berlin wie es in einer Zuſchrift verſichert am
Sonntag nicht überraſcht worden Die Zuſchrift des Polizei
präſidiums lautet

Die ſozialdemokratiſche Preſſe behauptet die Sonntagsdemon
ſtranten hätten mit ihrem Abzuge nach dem Tiergarten die
Polizei überraſcht Daß die Demonſtranten von Treptow
abgewieſen nach dem Jnnern der Stadt ziehen würden war von
vornherein klar daß ſie von Schloßinſel Linden und Wilhelm
ſtraße abgewieſen den Tiergarten aufſuchen würden von vorn
herein wahrſcheinlich Entſprechend iſt polizeilich vorweg dis
poniert worden lediglich 500 Mann alſo weit unter 10 v H der
Mannſchaft nach Treptow das Gros nach dem Zentrum Wenn
die Polizei im Tiergarten nur gegen den allergröbſten Unfug ein

ſchritt war der Grund für diefe Zurückhaltung nicht Ueber
raſchung ſondern Rückſichtnahme auf die ungezähl
ten Spaziergänger die zu warnen unmöglich geweſen war

Königin Luiſe Gedenktag
S Aus Anlaß der geſtrigen Hundertjahrfeier des

letzten Geburtstages 10 März 1810 der verewigten
Königin Luiſe von Preußen war das Denkmal der
Königin im Berliner Tiergarten ſowie das Denkmal Königs

r Wilhelm III die geſamte Luiſeninſel und die
nächſte Umgebung auf das Prachtvollſte mit Blumen und
Pflanzen geſchmückt Jm Laufe des Vormittags erſchien
die Kaiſerin mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe
um die Ausſchmückungen in Augenſchein zu nehmen Jn
weitem Bogen um das Denkmal ſtanden die Schülerinnen
der Mädchenſchulen zum großen Teil mit Blumen und
Kränzen in den Händen

Varlamenkariſ ches

Ueber den Fall Mannesmann
in der Budgetkommiſſion

wird noch gemeldet Nachdem der Abg Eickhoff für ſeine
Perſon eine Reſolution eingebracht hatte ſtimmte ein
anderes Mitglied der Fortſchrittlichen Volkspartei dieſer
darin zu daß die deutſche Regierung die Pflicht habe die
Intereſſen Deutſcher im Auslande entſchieden zu vertreten
Dem angeführten Rechtsgutachten ſtänden andere gegenüber
Es ſeien alſo die Rechtsanſprüche der Brüder Mannesmann
nicht unzweifelhaft Deshalb begrüße er lebhaft die vom

er hen Amte vorgeſchlagenen Maßnahmen insbe
ondere die

Einſetzung eines Schiedsgerichts
das zweifellos eine richtige Entſcheidung treffen werde
Daran daß Mannesmann ein Monopol erhalte hätten wir
kein Jntereſſe in dieſem Falle würden ſie wohl ihre Pro
dukte auch an deutſche Verbraucher ſo teuer wie möglich ver
kaufen So ſei wohl auch die intenſive Agitation zu er
klären bei der die rollende Mark auch mitgeſpielt habe
Darauf ſpricht ſich ein Sozialdemokrat gegen Mannesmann
aus Staatsſekretär Frhr v Schön ſtellt ſodann einige
Punkte aus den bisherigen Reden richtig Das ſpaniſche
Miniſterium Moret ſelber habe der deutſchen Regierung er
klärt daß ſie in allen Punkten in der Minenfrage mit dem
Jnhalt des Weißbuches einverſtanden ſei Zum Schluß teilt
der Staatsſekretär mit daß das Auswärtige Amt durchaus
bereit ſei bei den Beratungen über das Berggeſetz die Herren

Mannesmann vertraulich heranzuztehen
Wenn dies bisher nicht geſchehen konnte ſo lag dies lediglich
an der ablehnenden Haltung der Herren Mannesmann ſelbſt

Gegen die von einem Mitgliede der Fortſchrittlichen
Volkspartei vorgelegte Neſolution und einen Abänderungs
antrag dazu von einem Mitgliede der Wirtſchaftlichen Ver
einigung wodurch die Regierung verpflichtet werden ſoll
die Mannesmann Intereſſen mit allem Nachdruck wahrzu
nehmen wendet ein Mitglied der Reichspartei Es ſei
ſchon ein Ronſens daß man tagelang über

die Privatintereſſen einer Firma
wenn auch einer angeſehenen Firma verhandle

lediglich mit nen die Erklärungen des Staats
äl

ſekretärs zur Kenntnis nehmen Ein nationallibe
raler rdneter hält die Verleihung des Bergrechts
für einen ſelbſtändigen Staatsakt des Sultans der auch
durch die Erklärungen des diplomatiſchen Korps nicht aus
der Welt geſchafft ſei Demgemäß beſtänden die Anſprüche
der Brüder Mannesmann zu Recht Statt einer Reſolution
wünſche er eine formulierte Erklärung des Staatsſekretärs

taatsſekretär
Frhr v Schön

erklärt er ſei nicht ermächtigt zu den vorgeſchlagenen Reſo
lutionen Stellung zu nehmen oder Ratſchläge zu erteilen
Seine perſönliche Auffaſſung gehe dahin es ſei zu befürchten
daß eine Reſolution wie ſie auch lauten möge die noch be
vorſtehenden Verhandlungen zwiſchen den Regierungen und
unter den Jntereſſenten weſentlich erſchweren wenn nicht
gar gefährden würde Den Wunſch den Herren Mannes
mann durch eine Reſolution eine Rückenſtärkung für die
weiteren Verhandlungen zu geben erkenne er durchaus an
er glaube aber nicht daß dies Ziel zu erreichen ſei Es ſei
vielmehr eine ungünſtige Wirkung bei den anderen Jnter
eſſenten und den fremden Regierungen zu befürchten Werde
nicht durch e ſern ung unter den Regierungen das Berg
geſetz erreicht ſo trete wieder

der alte Zuſtand der Geſetzloſigkeit
und des Wirrwarrs in Marokko ein Kampf aller gegen alle
ein Dabei würden die deutſchen Jntereſſen in ſchwere Ge
fahr geraten und das Ende vom Liede könnte ſchließlich ſein
daß nicht eine einzige Tonne Erz nach Deutſchland komme
Der Staatsſekretär erklärt nochmals mit allem Nachdruck
daß die Regierung entſchloſſen ſei die deutſchen Jnter
eſſen und gute deutſche Rechte in ieder Weife
zu wahren innerhalb der Grenzen die durch die inter
ſeien len Abmachungen und die Vertragstreue gegeben
eien

Die von der Fortſchrittlichen Volkspartei eingebrachte
Reſolution wird hierauf zurückgezogen der Abänderungs
antrag von der Wirtſchaftlichen Vereinigung aufrecht er
halten Der Antragſteller iſt von der Erklärung des Staats
fekretärs nicht befriedigt Die Verſicherung man werde wie
bisher die deutſchen Jntereſſen vertreten genüge nicht denn
die Reſultate dieſer bisherigen Vertretung ſeien ungenügend
Er ziehe e ſeine Reſolution noch nicht zurück Darauf
vertagt ſich die Kommiſſion auf heute Freitag vormittag

Die Reichstagsfraktion der Fortſchrittlichen Volkspartei hat
am Mittwoch abend auf Grund der von einem Ausſchuß vorge
ſchlagenen Vereinbarungen über ein Fraktionsſtatut die end
gültige Konſtituierung vorgenommen Der Fraktions
vorſtand beſteht aus ſieben Mitgliedern Vorſitzender iſt Abg
Dr Wiemer Stellvertreter die Abgeordneten Kaempf Dr
Müller Meiningen v Payer und Schrader Zu Beiſitzern wurden
berufen die Abgeordneten Dove und Dr Mugdan Dieſer über
nimmt zugleich die Führung der Kaſſen und ſonſtiger inneren
Fraktionsgeſchäfte Die bisherigen Hoſpitanten Ahlhorn Graf
Bothmer Enders und Dr Heckſcher ſind der Fraktion beigetreten

Die Wahlprüfungs kommiſſion des Abgeordnetenhauſes erklärte
die Wahl des Abg Fürbringer Natl Emden Norden für
un gültig und die des Abg Rheinbacher Vp Schöneberg
Rixdorf für gültig Einſtimmig flir gültig erklärt wurde
die Wahl des Abg Dr Runze Vp der in Berlin XII gegen
den Sozialdemokraten Hoffmann gewählt war Auch wenn die
eventuell als ungültig anzuſehenden Stimmen abgezogen werden
würde Dr Runze noch ſieben Stimmen über die abſolute Mehrheit
haben Schließlich beſchäftigte ſich die Kommiſſion mit der Wahl
des Abgeordneten Mogk Natl Konitz Tuchel Schlochau Hier
war wegen der Wahlkreisgeometrie Proteſt eingelegt worden Die
Kommiſſion erklärte auch die im Kreiſe Tuchel gewählten Wahl
männer wegen der eigenartigen Wahlkreisgeometrie für ungültig
jedoch hatte Abgeordneter Mogk auch nach Abzug vieſer Wahl
männerſtimmen noch die abſolute Mehrheit und ſeine Wahl wurde
daher für gültig erklärt

Die freikonſervative Fraktion des Abgeordnetenhauſes bean
tragte die Lehrer unter das Beamten Haftpflichtgeſetz zu ſtellen
Bekanntlich waren dieſe im Geſetz von 1909 ausgenommen worden

Die Landtagsfraktion der Fortſchrittlichen Volkspartei hat
ſich geſtern konſtikuiert und zu ihrem Vorſitzenden den Abgeord
neten Fiſchbeck zum Stellvettreter den Abgeordneten Dr
Pachnicke gewählt Alles übrige iſt der endgültigen Regelung
durch das Fraktionsſtatut vorbehalten worden das ebenſo wie das
für die Reichstagsfraktion baldigſt ausgearbeitet werden ſoll

Aus den Kolonien

Haben wir eine Kolonialreform
Unter dieſem Titel verdffentlicht der bekannte Kolonial

politiker Oberſtleutnant a D Ul rich v Kaſſel eine beachtens
werte Akhandlung worin er nach Erörterung der deutſchen
Kolonialpolitik die Forderung einer nationalen Kolo
nialpolitik erhebt Die notwendigſten Reformen faßt er
am Schluſſe in folgenden fünf Sätzen zufammen

1 Stärkere Heranziehung der deutſchen Be
wohner der Kolonien insbeſondere der Südwefſtafrikas
zur Verwaltung nicht wur ihres Wohnbezitks ſondern der ganzen
Kolonie insbeſondere zur Beſchlußfaſſung über die Steuer und
Finanzfragen ihrer Heimat bevor der Etat der Kolonie feſtgeſtellt
wird

2 Stärkung des deutſchen Elements in den Kolo
nien namentlich durch planmäßige Beſiedelung Südweſtafrikas
und ſoweit dies unter möglichſter Beſchleunigung des Eiſenbahn
p angängig iſt auch Oſtafrikas mit Farmern und Klein
iedlern

3 Neue Einſetzung oder Wiederzuſammentreten der ſagenann
ten Land kommiſſion des Reichstages ufw zur
Anterſuchnig der Rechte und Pflichten der Land und Konzgeſſions
Fefellſchaften mit dem Ziel die Monopole aufzuheben die Geſell
ſchaften zu enteignen oder ihnen durch geeignete Veſteuerung Ab
gaben aufzuerlegen die ihrem Einkommen entſprechen Auch die
Unterſuchung der drohenden Vertruſtung in einzelnen Ko
lonien würde Sache dieſer Kommiſſion ſein

4 Kontrolle aller Abmachungen des Kolonialamts die Grund
und Boden Bergwerke überhaupt Gerechtſame des Reiches in
den Kolonien betreffen durch den Reichstag insbeſondere der
jenigen die ſich auf Edelſteine Gold uſw beziehen

5 Rückkauf der Otavi Eiſenbahn aber unter ge
naueſter Prüfung ihres jetzigen Wertes und unter Berückſichtigung
der Wünſche der deutſchen Bevölkerung Südweſt
afrikas namentlich des Landrats

Kleine politiſche Nachrichten
AbgelehnWien Petitton der Stadt Breslau welche die Ahände

meinden zum Erſatz des bei öffentlichen a
läufen verurſachten Schaden s dahin beanttagte uf
dieſe Verpflichtung dann nicht gegeben ſein ſolle wenn in e
Stadtgemeinde die Polizei in der Hand des Staates liege gert
wenn der Schade auf die Schuld der Polizeibehörde zurüchufgee
ſei wurde von der Gemeindekommiſſion des Ah ren
ordnetenhauſes dahin erledigt daß beſchloſſen w
Uebergang zur Tagesordnung zu beantragen Wurde
Maßregelung

Wegen des mehrfach erwähnten Bebeltelegramms me
Bremer Lehrer ſind jetzt der Lehrer Döring aus dem di r
entlaſſen und die Lehrer Sonnemann und Oſterſehl t
bei halbem Gehalt vom Amte ſuspendiert worden te
einige andere Lehrer ſchwebt noch die Unterſuchung

Verurteilung
Wegen Beleidigung des Präſidenten des Deutſbundes Abg Wachhorſt de Wente wurden r n

der Rittergutsbeſitzer Wege in Auburg und der Agitath
des Bundes der Landwirte Logemann zu je 100 Mit
Geldſtrafe und Tragung der Koſten verurteilt

Ausland
Zu Dr Luegers Tode

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Mit Dr Lueger iſt eine der markanteſten Per

ſönlichkeiten Oeſterreichs aus dem Leben geſchieden Von
beſcheidener Herkunft h Vater war Diener an der
Techniſchen Hochſchule in Wien hat Dr Lueger durch
raſtloſe Tatkraft und Streben nach dem von ihm gewähl
ten Ziele ſich als Politiker und Organiſator eine hervor
ragende Stellung errungen und genoß ſeit Jahren weit
über Wien hinaus große Volkstümlichkeit wenn es ihm
auch wie es bei ſeiner ausgeſprochenen Parteirichtung
nicht anders zu erwarten war nicht an zahlreichen Fein
den fehlte

Gegen

W

Karl Lueger war am 23 Oktober 1844 in Wien geboren
Er wählte das Rechtsſtudium und ließ ſich 1874 in ſeiner Vater
ſtadt als Anwalt nieder Schon 1875 wurde er Gemeinderat
1885 demokratiſcher Reichsratsabgeordneter und ſpäter Mitbegrün
der der antiſemitiſch ſozialreformeriſchen Partei der Vereinigten
Chriſten 1895 wurde er zum Vizebürgermeiſter und noch im
ſelben Jahre zum Bürgermeiſter von Wien gewählt Seine
Beſtätigung wurde indeſſen verſagt Nach Neu
wahl des aufgelöſten Gemeinderats wurde er wiederum zum
Bürgermeiſter gewählt begnügte ſich aber auf Wunſch des Kaiſers
mit der Stellung als erſter Vizebürgermeiſter 1897 fiel die Wahl
abermals auf ihn und nun blieb auch die kaiſerliche
Beſtätigung nicht aus Seitdem hat Dr Lueger eine
umfaſſende Wirkſamkeit auf dem Gebiete der wirtſchaftlichen und
ſozialen Angelegenheiten der Stadt entfaltet Gleichzeitig blieb
er Führer der Chriſtlich Sozialen die in ihm einen hervorragen
den Förderer ihrer Sache verlieren

à

Luegers Nachfolger
Nun da der ſchwer geprüfte Bürgermeiſter die Augen

geſchloſſen hat beginnt auch unter den Herrſchenden das
Ringen um die Nachfolge Der Bürgermeiſter von Wien
wird anders als in Berlin aus der Mitte des Ge
meinderats Stadtverordnetenverſammlung gewählt er iſt
zugleich Bürgermeiſter und Vorſitzender des Gemeinderats
Stadtverordnetenvorſteher Noch iſt kein feſter Beſchluß

gefaßt doch gilt als ausſichtsreichſter Kandidat der ehemalige
Arbeitsminiſter Dr Gesmann der auch die Führerſchaft
der chriſtlich fozialen Partei übernehmen wird Gesmann
hat ſich jüngſt in einer Rede im Parlament eifrig für die
finanziellen Jntereſſen Wiens eingeſetzt was vielfach als
eine Art Kandidatenrede um den Bürgermeiſterpoſten auf
gefaßt wird

Das Teſtament
Eine Extraausgabe des Deutſchen Volksblattes

meldet das politiſche Teſtament des verſtor
benen Bürgermeiſters Das Teſtament iſt vom
1 Februar 1907 datiert alſo zu einer Zeit verfaßt worden
als ſich zum erſten Male die ſchwere Erkrankung Luegers
zeigte Der weſentlichſte Jnhalt des Teſtaments iſt

Jch mache es der chriſtlich ſozialen Partei deren
langjähriger Führer ich war zur Pflicht niemals
eine ausgeſprochen agrariſche Partei zu
werden und niemals darauf zu vergeſſen daß die Partei
ihre Größe und Stärke in erſter Linie der Bevölkerung
Wiens verdankt

Ferner drückt Dr Lueger den Wunſch aus daß a
bisherige Politik gegen Ungarn beibehalten werde Als
Nachfolger für den Bürgermeiſterpoſten ſchlägt er einen
ſeiner fähiaſten und langjährig bewährten Mitarbeiter den
ehemaligen Magiſtratsdirektor Dr Weißkirchner vor
den jetzigen Handelsminiſter von dem er an
nimmt daß er die Geſchäfte der Gemeinde im Sinne r
von ihm ſelbſt eingeſchlagenen Politik weiterführen werde
Dr Weißkirchner der zurzeit dem Gemeinderat nicht an
gehört hat bereits vor mehreren Wochen wie damals ge
meldet die Nachfolge abgelehnt Das eiſt unterſchrieben von Landmarſchall Prinz Alois echt
ſtein Dr Gesmann Dr Weißkirchner Kaiſerlicher z
Mayer Magiſtratsdirektors Appel und Gemeindera

Dr Klotzberg als Zeugen ackDie Schweſtern Luegers die in beſcheidener 3 e
gezogenheit keben haben ihn in aufopferungsvollſter We

gepflegt t umDer Wiener Magiſtrat verſammelt ſich heu

5 Uhr zu einer TeuJe z demWie ferner gemeldet wird ſoll Dr Lueger auf vorſchönen mit reichen Gartenanlagen geſchmückten Plaß e
dem Rathauſe in Wien ein Denkmal erhalten des

h iſt inſofern von Jntereſſe als bei Ezrichtung
Rathauſes zur Zeit der liberalen Aera auf dieſen Plaß je
ſonders h genommen wurde weil man gedachte tich
einſt ein Kaiſer Franz r zu er

l

Man ſolle rung des Geſetzes betreffend die Verpflichtung der Ge Stätte für ein Franz Joſefs Denkmal Umſchau ha

ten So oft auch im Laufe der Jahre im Gemeinderat An
träge geſtellt wurden die auf eine anderweitige Velran
dung des Platzes abzielten wurden ſie abgelehnt Ftt ch
ab dem Platz jahrelang keinen Namen bis es der chriſ enWeials Gemeinderatsmajorität gefiel ihn noch p Lebze zu

es Bürgermeiſters Dr Karl L latzianetennennen Man wird nun alſo nach einer anderen z eueger
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ter aus Wien gemeldet wird ſoll auch die neueabrigen Da theſinwlihe Leopolvſtadter Braut ver
Honaukanal den Namen Karl Lueger Brücke er
halten Des Kaiſers Veileid

to März Der Kaiſer richtete an diee Lue eine Depeſche worin er von lebhafter
S über die Todesnachricht erfüllt den Hinterbliebenen

Zfrichtiges Beileid und beſondere Teilnahme ger
auch an das Präſidium des Gemeinderats richtete der Kai
eine Kondolenzdepeſche

Wien 10 März Sofort nach dem Ableben des Bürger
meiſters Dr Lueger wurden auf den Türmen des Rathauſes
Trauer fahnen gehißt Auch ſämtliche Kommunal und
ahlreiche Privatgebäude zogen Trauerflaggen auf Von
er Gemeindevertretung wurde in der ganzen Stadt fol

gende Todesanzeige angeſchlagen
Der Wiener Bevölkerung der das ganze

wirken und alle Liebe ihres Bürgermeiſters
gegolten hat gibt das Präſidium des Wiener Gemeinde
rats bekannt daß Dr Lueger heute 8 Uhr früh verſchie
den iſt

Durch Sonderausgaben der Zeitungen wurde die Todes
nachricht in der ganzen Stadt in kürzeſter Zeit verbreitet

Das Leichenbegängnis wird auf Koſten der Ge
meinde Wien veranſtaltet werden Es findet Montag
m 4212 Uhr vormittags ſtatt Wie die N Fr Pr

meldet werden der Kaiſer ſämtliche in Wien weilenden
Erzherzöge das geſamte Miniſterium das
diplomatiſche Korps der größte Teil der Reichs
rats und Landtagsabgeordneten die Gemeinderäte und
Stadträte an dem Leichenbegängnis teilnehmen

Kleine Tagesnachrichten
Der belgiſch franzöſiſche Zollkrieg

Die belgiſche Regierung wird wie verlautet binnen kurzem
einen Geſetzentwurf betr die Erhöhung des Einfuhr
zolls auf Wein und Seide einbringen um dieſen Zoll als
Waffe gegen die Belgien benachteiligenden franzöſiſchen Zoll
erhöhungen zu benutzen Möglicherweiſe wird auch eine Herab
ſetzung des Zolls auf einige für die belgiſche Jnduſtrie notwendige
Rohartikel erfolgen Ein vom Ausſchuſſe des oberſten Jnduſtrie
und Handelsrats gebilligter Bericht betont daß Belgien den
Grundſatz des Freihandels aufrecht erhalten werde heißt aber die
obigen Maßnahmen gut

hen
25 Landtag der Provinz Sachſen

Fünfte Plenarſitzung
Von unſerem Sch Spezialberichterſtatter

Merſeburg 10 März
Der Vorſitzende eröffnet die Sitzung gegen 342 Uhr Das

Haus iſt ſehr ſ ch beſetzt
I Bericht über die Rechnungen der Provinzial

Städtefeuerſozietätskaſſe zu Merſeburg für 1907
und 1908

Es wird Kenntnis genommen
II Bericht über einen Nachtrag zum Etat der Städte

feuerſozietät erſtattet Abg Trenckmann Anlaß zu dem
Nachtragsetat waren die inzwiſchen vorgenommenen Gehalts
aufbeſſerungen

Das Haus nimmt den Rachtragsetat an
III Der Verwaltungsbericht des Provinzial

ausſchuſſes wird ohne Debatte genehmigt
IV Uebertragung der Verwaltung und Unterhaltung

von Chauſſeeſtrecken auf engere Kommunalverbände
Berichterſtatter Abg Knobloch Es ſollen 6 Chauſſee

ſtrecken von insgeſamt 195 Kilometer zu insgeſamt 4024 Mk
Unterhaltungskoſten an die betreffenden Gemeinden abge
treten werden Es handelt ſich um die Stadtgemeinden Salz
wedel Hornburg und Kindelbrück mit denen Verträge zu
ſchließen ſind Ferner kommen die Stadtgemeinden Cönnern
Eisleben und Eilenburg in Betracht mit denen Verträge
ſchon beſtehen

Die Koſten werden bewilligt
V Verkauf von Schlemmplätzen an dere er e Provinzialſtraße bei Wellaune ſowie an

der Provinzialchauſſee Halle Nordhauſen bei Nietleben ge
ken Käufer des letzteren iſt die HalleHettſtedter Eiſen

Der Verkauf wird genehmigt
VI Der Entwurf eines zweiten Nachtrages zur Pro

oinzialhilfskaſſe wird debattelos angenommen
VII Die Verſtärkung der Mittel zur Unterſtützung von

Kleinbahnen wird angenommen
Der Landtag bewilligt danach einen Kapitalbetrag bis

zu 2 Millionen Mark
VIII Erweiterungsbauten bei der

Landeshbeilanstalt Nietleben
Berichterſtatter Abg Wiebeck

ein erderlich ſind insgeſamt 105 000 Mk und zwar für
ha Gebäude für Infektionstranke 50 000 M für das Wohn
t des Anſtaltsdirektors 50 000 Mk und für die Verlegung
u Feldſcheune 5000 Mk Das Haus das ſich allmählich

peſullt hat ſchwirrt von der lebhafteſten Anterhaltung inhen Ausführungen des Berichterſtatters faſt verloren

A

Die Landesheilanſtalt Nietleben
der noch immer beſenderer Räume zur Abſonderung von
der ranken welche an Jnfektionskrankheiten leiden
achten ſolcher Räume kann nicht länger hinausgeſchoben werden

Erlaſ n wiederholt in Miniſterialerlaſſen zuletzt in dem
1009 x s Miniſters der Medizinalangelegenheiten vom 17 Juli
Jena die Notwendigkeit ſolcher Räume beſonders auch für
beſo nſtalten hingewieſen worden Gerade in den räumlich
der I h engen Verhältniſſen der Anſtalt Nietleben iſt die Gefahr
eiter L rtragung anſteckender Krankheiten beſonders groß Jn
faſt d bedarf es beſonderer Räume für die immer in der An
1008 9 handenen tuberkuloſen Geiſteskranken von denen im Jahre
Die nnliche und 17 weibliche in der Anſtalt gezählt wurden

daß ſie andere körperl W Kranke anſtecken iſt
auch von de und überfüllten Anſtalt groß wie denn
Anſtekung Anſtaltsdirektor manche tuberkuloſe Fälle auf ſolche

e e zurückgeführt werden Zum mindeſten für je 6 tuder
ſchaffen danke müſſen beſondere Räume zu ihrer Abſonderung ge

mine herdemn bedarf es aber auch einer weiteren Abteilung von

r Typhus Diphtherie und Scharlach l

Jn dieſer Abteilung werden auch Kranke bei der Aufnahme
wenn Verdacht beſteht daß ſie ſich vorher infiziert haben oder wenn
ſie aus Orten kommen in welchen anſteckende Krankheiten herrſchen
aufgenommen werden können Zweckmäßig werden die beiden Ab
teilungen für tuberkuloſe und ſonſtige Jnfektionskranke in einem
Gebäude vereinigt ſodaß unter Umſtänden auch Tuberkuloſe in
dem Raum für ſonſtige Jnfektionskranke und umgekehrt unterge
bracht werden können

Für dieſes Gebäude iſt ein Projekt ausgearbeitet Das Pro
jekt ſieht außer den eigentlichen Krankenräumen auch zahlreiche
Nebenräume vor die zur wirkſamen Jſolierung dieſer Kranken und
zur Verhütung des Hineintragens von Krankheitskeimen in die
Anſtalt erforderlich ſind Der Koſtenbetrag für ein Gebäude iſt
auf 50 000 Mk veranſchlagt Die Mitglieder der Kommiſſion
ſchlagen vor zunächſt ein derartiges Gebäude auf der Frauenſeite
zu errichten auf welcher die Mißſtände ganz beſonders groß ſind
während auf der Männerſeite zunächſt noch mehr Gelegenheit zu
einer notdürftigen Abſonderung von Jnfektionskranken gegeben iſt
Durch den Neubau werden auf der Frauenſeite eine Anzahl
Plätze gewonnen was bei der Ueberfüllung aller unſerer Landes
heilanſtalten ſehr erwünſcht iſt

B

Jm Laufe der Jahre haben ſich die Bureauräume der
Anſtalt im Verwaltungsgebäude zur Bewältigung des dienſt
lichen Verkehrs als immer unzureichender erwieſen Die Erweite
rung der Anſtalt durch das demnächſt zu eröffnende Verwahrungs
haus ſür 56 geiſteskranke Verbrecher die der Anſtalt ihrer Eigenart
wegen ganz beſonders viel Schreibarbeit verurſachen wird dieſe
Uebelſtände noch erheblich vermehren Die Bureauräume reichen
weder zur Aufbewahrung der Anſtaltsakten aus noch gewähren
ſie genügenden Platz für die Buregubeamten zur ungeſtörten Er
ledigung der Dienſtgeſchäfte Aus diefem Grunde iſt bisher auch
die Aufſtellung einer Schreibmaſchine deren Beſchaffung zur Be
ſchleunigung und Vereinfachung der Schreibarbeiten an ſich fehr
zweckmäßig wäre unmöglich geweſen

Unzulänglich ſind auch die Räume welche im Verwaltungs
gebäude für die Beſuche von Angehörigen zur Verfügung ſtehen
Beſonders an Sonn und Feiertagen entſteht aus dieſem Grunde
ein unleidliches Gedränge ſodaß viele Beſucher es vor
ziehen auf dem engen Flur die Erledigung ihrer Wünſche zu er
warten

Auch die Wohnung des verheirateten Hauswarts im Verwal
tungsgebäude iſt zu klein da ſie zurzeit nur aus einem Zimmer
welches außerdem noch dienſtlichen Zwecken dient einer Kammer
und einer Küche beſteht

Zur Beſeitigung dieſer Mängel erſcheint es erforderlich die im
erſten Geſchoſſe des Verwaltungsgebäudes gelegene Wohnung des
Anſtaltsdirektors zu Verwaltungszwecken zu verwenden
und ein neues Direktorwohnhaus zu errichten Die jetzige Direk
torwohnung genügt ohnehin nicht mehr völlig den Anforderungen
die an eine derartige Wohnung zu ſtellen ſind

Es iſt ein Projekt für ein neues Direktorwohnhaus gefertigt
Das Projekt ſchließt mit einem Betrage von 50 000 Mk ab

C

Der bisher zur Aufnahme von Getreidevorräten dienende
hölzerne Diemenſchuppen kann nach Erbauung des Verwahrungs
hauſes für geiſteskranke Verbrecher nicht länger beibehalten wer
den da der Schuppen dann nicht mehr die polizeilich vorgeſchriebene
Entfernung 200 Meter von den zunächſt gelegenen Gebäuden 30
Meter von öffentlichen Wegen einhält

Es iſt deshalb die Verlegung dieſes Schuppens deſſen Bau
material nur zum kleineren Teil wieder wird verwendet werden
können erforderlich Die Koſten ſind auf 5000 Mark veran

ſchlagt
Die Kommiſſion hat gegen den Koſtenüberſchlag nichts

einzuwenden gehabt
Das Jnfektionshaus wird ohne Debatte genehmigt
Das Wohnhaus des Anſtaltsdirektors und die Feld

ſcheune ebenfalls
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft und es findet eine

längere vertrauliche Beſprechung betr der vorzunehmenden
Wahlen ſtatt

luß der Sitzung
Nächſte Sitzung Freitag

Halle und Umgebung
Halle a S 1

Stadt Ferienkolonie
Der Erſte Schreberverein Halle Süd veranſtaltet am Sonn

tag nachmittags 3 Uhr in ſeinem Vereinshauſe am Beeſenerweg
ein Wohltätigkeitskongert zu dem der Geſangverein Wiederhall
unter perſönlicher Leitung feines Dirigenten Herrn Muſikdirektor
W Wurfſchmidt ſich hat bereit finden laſſen Der Ertrag
vieſer Veranſtaltung ſoll dazu mithelfen einer Anzahl
ſchwächlicher Schüler und Schülerinnen unſerer
Volksſchulen für die fich die Aufnahme in eine auswärtige
Ferienkolonie nicht s läßt in der Anlage des Schreber
vereins Aufenthalt und Bewegung in freier Luft und den Genuß
guter Milch zu gewähren Dieſe Einrichtung von Stadt Ferien
kolonien hat ſich in anderen Städten aufs beſte bewährt und es
ſteht deshalb zu hoffen daß der Schreber Verein der ſchon im
vorigen Jahre mit dieſer Einrichtung einen erfreulichen Anfang
gemacht hat durch das Wohlwollen unſerer Mitbürger in ſeinen
gemeinnützigen Beſtreben unterſtützt wird Programme zum Preiſe
von 25 Pfg ſind im Zigarrengeſchäft des Herrn Max Müller Leip
zigerſtraße 54 im Cafs Linke Ranniſcherplatz bei Herrn H Fritze
ReformDrogerie Südſtr 52 ſowie im Vereinshauſe zu haben Jn
der am 15 d Mts ſtattfindenden Monatsverſammlung wird Herr
Magſtr Sekr Gürtler über Wie ſchütze ich mich vor zu hoher
Steuereinſchätzung ſprechen Auch zu dieſen Verſammlungen
ſind Freunde der Schreberſache als Gäſte willkommen

Wer iſt der Selbſtmörder
Am 20 erne hat ſich wie mitgeteilt in Halle ein ſchein

bar den beſſeren Ständen angehöriger Mann erſchoſſen deſſen
Jdendität trotz eingehender Erörterungen noch nicht feſtgeſtellt
werden konnte

Der Unbekannte war 45 his 50 Jahre alt hatte hellblondes
lichtetes Haar blonden Schnurrbart und Spitzbart war vonſhlanter Geſtalt und hatte geſunde Geſichtsfarbe Er trug u a

grauen Schlapphut grauen Ueberzieher mit Pelerine weißes Ober
hemd und ſchwarzen breiten Schlips Bei ſich führte er ein weißes
Taſchentuch gez einen Klemmer mit ſilberner Einfaſſung
an der linken Hand zwei Trauringe gez H und A
einen Kettenring mit Monogramm ferner ein Taſchen
tuch gez B eine Damenphotographie mit der Aufſſchrift

Zum Andenken an unſeren Verlobungstag am 5 Februar 1910
Hede und andere Sachen

e rkkr dern 92 19 Märzr n ſFore u den n rrof H Gräſſel aus München einen Her
Kun

abends 8
Stadthaurat

M n 2über Grabdenkmnäker und ſtädtiſcheFrey sanlagen Lichtbilder und Enlwütſe aus
eführter Friedhofsanlagen werden den Vortrag illu
rieren Der Eintritt iſt frei

Die Leipziger Spielvereinigung deren Spiel gegen unſere
96er am kommenden allgemein rrit Intereſſe erwartet
wird wurde zuerſt bekannt durch ihren überraſchenden Sieg geren
den ausgezeichneten Teplitzer C von 3 1 Daß dieſer Erfolg
auf fremden Boden nicht dem Zufall zuzuſchreiben war zeigte die
junge energiſche Elf dann durch ihre Erfolge in den diesjährigen
Meiſterſchaftsſpielen des Leipziger Gaues Der vörjährige Gau
meiſter Wacker Leipzig mußte ſich eine Niederlage von 4 4 gefallen
laſſen genau mit demſelben Refultat unterlagen die hier beſtens
bekannten Sportfreunde und ſogar der Meiſter der Abteilung
Olympia unterlag den tüchtigen Turnern noch vor 3 Wochen mit
3 2 Gegen Dresden 93 zurzeit eine der beſten Mannſchaften
von Elbflorenz erzielte die Spielvereinigung das hohe Reſultat
von 7 1 Jedenfalls darf man von dem Zuſammentreffen dieſer
hervorragenden Elf mit unſeren 96ern mit Recht ein ſpannendes
intereſſantes Treffen erwarten Beginn 244 Uhr pünktlich
auf dem Sportplatz der 96er

Beamtenverein Glückauf E V Gegründet 1896 Der Verein
ein Zuſammenſchluß techn Grubenbeamten der im Halliſchen Ve
zirke gelegenen Bergwerke hält am nächſten Sonntag den 13 d
Mts um 4 Uhr im Schultheißreſtaurant Merſeburgerſtraße
ſeine Monatsverſammlung ab Für die nächſte Zeit nd mehrere
fachtechniſche Vorträge und die Beſichtigung intereſſanter Vetriebe
in Ausſicht genommen

Verein für Naturkunde Die nächſte Sitzung muß rerſchoden
werden Sie findet am Mittwoch den 16 März 834 Uhr in
der Dresdener Bierhalle Kaulenberg ſtatt 1 Geologiſches
über die Saale Herr G Richrer 2 Mitteilungen
Gäſte ſind willkommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr wird Herr Dr König einen Vortrag halten über
das Thema Grundzüge der Reichs und Staats
Verfaſſung Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zu
tritt iſt frei

h

Provinzial Nachrichten
h

Sine Konferenz für Heimatschutz
Merſeburg 9 März Unter dem Vorſitze des Oberpräſidenten

v Hegel fand geſtern abend im hieſigen Schloßgartenſalon ein
Konferenz für Heimatſchutz ſtatt Ueber heimatliche Bauwerſe
und Heimatſchutz in der Provinz Sachſen ſprach Landesbaurat und
Provinzialkonſervator Hiecke Merſeburg

Jn einer Reihe von Städten und kleineren Ortſchaften ſind auf
Grund des Geſetzes Ortsftatute erlaſſen für landbſchaftlich hervo
ragende Gegenden Schutzbeſtimmungen getroffen worden ſo für
das Saaltal bei Köſen das Saal und Unſtruttal im Kreiſe Quer
furt die Gegenden von Stolberg und Grillenberg die Umgebung
von Bad Sachſa Benneckenſtein und Bleicherode die Gegend von
Thale Wernigerode u a m Mehrere Kreiſe haben tüchtige Arch
tekten als Kreisbaumeiſter angeſtellt andere haben die Beſtre
bungen durch Beſchaffung guter Veröffentlichundgen und Prämi
ierung vorbildlich ausgeführter Bauten gefördert Jn Erfurt ſind
im Landesverein des Bundes für Heimatſchutz in Halle im Aus
ſchuß zur Begutachtung künſtleriſcher Fragen Auskunftsſtellen ent
ſtanden die praktiſch arbeiten Alles das ſind erſt Anfänge aber
nach den im Königreich Sachſen bereits gemachten guten Erfah
rungen iſt zu hoffen daß dieſe Maßnahmen bei der Wahl geeig
neter Perſönlichkeiten bald einen bemerkenswerten Erfolg haben
werden

Darauf erörterte Regierungs und Baurat Klaus Erfurt
die Arbeit des im Frühjahr 1909 zu Erfurt begründeten Bundes
für Heimatsſchutz der in erfreulichem Aufſchwung begriffen iſt

Dann folgte ein Bericht über die Förderung der Ratur
denkmalspflege in der Provinz Sachſen durch den Geſchäfts

r des Provinzialkomitees Profeſſor Dr Mertens Magde
rg

Am Schluſſe der zweiſtündigen Verſammlung gab Oberpräſi
dent v Hegel dem warmen Danke der Zuhörer an die Referenten
beredten Ausdruck und bat die wichtige Sache des Heimatſchutze
und der Naturdenkmalpflege eifrig zu fördern

Zwei Geldfabrikanten
Leipzig 9 März Jn der letzten Zeit ſind in ver

ſchiedenen Fällen in Leipzig Falſifikate von Fünfmarkſtücken
preußiſchen Gepräges mit dem Münzzeichen A Jahreszahl
1900 und dem Bildnis Kaiſer Wilhelms II in Verkehr ge
bracht worden Jnsbeſondere wurden Kellnerinnen und
Droſchkenkutſcher mit dem falſchen Gelde betrogen Der
Kriminalpolizei gelang es die Falſchmünzer Verfertiger und
Vertreiber in einem 50 Jahre alten Tapezierer aus Klappen
bach bei Lommatzſch und einem 44jährigen Schneider aus
Ober Börnecke Kreis Oſchersleben zu ermitteln und feſtzu
nehmen Beide Perſonen haben ſchon ſchwere Zuchthaus
ſtrafen verbüßt der Tapezierer iſt auch ſchon wegen Münz
verbrechens vorbeſtraft

Die Falſchmünzer hielten ſich in Leipzig unter falſchen
Namen auf in ihrer Wohnung wurden Formen und Falſi
fibate gefunden

Burgenfahrt
Die diesmalige Burgenfahrt der Vereinigung zur Erhaltung

deutſcher Burgen nach Thüringen wird nach einer zwangloſen
Vorverſammlung am Rhein auf dem Beſitztum der Ver
einigung der Marksburg mit einer Fahrt nach Coburg ange
treten das als Hauptverſammlungspunkt dienen ſoll Man



aus allen Teilen Deutſchlands vereinigen werden und hofft auf die
Unterſtützung der Behörden und Kunſtfreunde um eine Fahrt
durch Thüringen recht re izvoll zu machen

Es ſteht noch nicht feſt ob die Fahrt über die Strecke Coburg
Grimmenthal Suhl Arnſtadt Erfurt und Weimar oder über
Coburg Lichtenfels Saalfeld und Altenburg führen wird Beide
Strecken haben ihre großen Reize Es ſei nur hingewieſen auf die
Drei Gleichen während auf der anderen Seite Kronach Saal
feld mit dem Kitzerſtein und dem hohen Schwarm Blankenburg
mit dem Greiffenſtein Weida mit der hochintereſſanten Oſterburg
uſw beſucht werden können

Es iſt beabſichtigt einen Ausſchuß zu bilden in den die maß
gebenden Perſönlichkeiten der Thüringer Staaten und der benach
barten Provinzen gewählt werden ſollen um wie es in den frühe
ren Jahren geſchehen iſt die Arbeiten vorzubereiten Als Ort der
erſten Sitzung iſt Gotha oder Weimar vorgeſehen Der Pro
tektor der Vereinigung Seine Hoheit der Herzog Ernſt
Günther zu Schleswig Holſtein wird der Fahrt von
Coburg aus beiwohnen

Aus der guten alten Zeit
Wittenberg 9 März Am 1 Juli 1882 ging die BerlinAn

halter Eiſenbahn Aktiengeſellſchaft in den Beſitz des preußiſchen
Staates über Dabei wurde auch mit mancher auf dieſer Eiſen
bahnlinie eingeriſſenen Gemütlichkeit gründlich aufgeräumt

Wie weit dieſe mitunter gediehen war das erſieht man ſo er
zählt das W Zbl aus den verſchiedenen Berichten die damals
in den Kreiſen der Beteiligten mit einem gewiſſen Stolz erzählt
wurden So rühmte ein ergrauter Bahnhofsinſpektor ſchmunzelnd
wie er als junger Bahnaſſiſtent allabendlich ohne Fahrſchein mit
dem Schnellzuge von Jüterbog nach Halle zu ſeiner Braut gefahren
ſei um am nächſten Morgen auf demſelben Wege vom Minnedienſte
wieder in den Bureaudienſt zurückzukehren Damals konnte es
auch geſchehen daß ein höherer Verwaltungsbeamter ſich abends
eine Lokomotive anſpannen ließ um mit ſeiner Familie nach
Deſſau in das Theater zu fahren und nachts auf der unbewachten
Bahn wieder zurückzukehren Die Krone dieſer Gemütlichkeit
aber bildet folgendes Stückchen aus den ſechziger Jahren

Der Hetzog von Anhalt war mit einem Extrazug von Deſſau
nach Ballenſtedt gefahren und hatte dem Lokomotivführer als Ge
ſchenk 15 Taler in drei neuen Fünftalerſcheinen überreichen laſſen
Auf der Rückfahrt der Maſchine nach Cöthen öffnete der Lokomotiv
führer ſein Taſchenbuch um ſeinem Heizer den Schatz zu zeigen aber
ein plötzlicher Windſtoß der über die damals noch unbedeckte Ma
ſchine ſtrich riß die Geldſcheine fort und führte ſie wie leichte
Schmetterlinge weit über das Feld Die Maſchine wurde auf
effener Strecke ſofort angehalten und Lokomotivführer und Heizer
machten ſich ungeſäumt auf die Suche nach dem koſtbaren Flücht
lingen Nach vielen Kreuz und Querzügen fanden ſie dieſe auch
glücklich wieder auf Dabei waren aber die Beiden in die Nähe
eines Dorfes mit einem guten Wirtshaus gekommen und be
ſchloſſen nun teils um ſich nach den Anſtrengungen der Geldſuche
zu ſtärken teils um den Geldſcheinen eine zweite Flucht unmöglich
zu machen dieſe dort umzuwechfeln und teilweiſe in Bier und
andere leibliche Genüſſe umzuſetzen Das beſorgten ſie denn auch
recht gründlich während die Maſchine ruhig auf ihre Rückkehr
wartete und man in Cöthen in großer Beſorgnis um die Maſchine
und deren Beamte war

Bei dem Schneid der heute in allen Zweigen unſerer Eiſen
bahnverwaltung herrſcht muten uns derartige Erzählungen aus
der guten alten Zeit wie Märchen an

Jm Jähzorn
Weimar 9 März Jn Niedergrunſtedt ſchoß heute früh nach

einem Familienzwiſte im Jähzorn der Landwirt Bickrodt auf ſeine
Ehefrau und verletzte ſie ſchwer Dann ſchoß er ſich eine Kugel in
den Kopf und war ſofort tot

Die Frau wurde nach Weimar in das Sophienhaus gebracht
An ihrem Aufkommen wird gezweifelt

H B Salzmünde 10 März Kyffhäuſer Feſt
ſpiel Das für Sonntag den 5 März angeſetzte Stück
Der Kyffhäuſer nahm abends 8 Uhr nachdem alle Plätze

im großen Saal dicht beſetzt waren ſeinen Anfang Von
Halle waren Herr Oberprediger Greimer mit ſeiner
Gattin die Darſtellerin der Poeſte vergangenen September
im Wintergarten und noch einige andere Herren er
ſchienen Der Vorhang wurde ſtets nach großem Beifall
heruntergebaſſen Die meiſten Zuſchauer waren über die
von Mitgliedern des MännergeſangvereinsSalz
mände vortrefflich ausgeführte Darſtellung recht über
raſcht Auch der Verfaſſer hatte mit großer Verwunderung
den einzelnen Handlungen gelauſcht und dankte den Mit
wirkenden mit warmen Worten der Anerkennung Die
nächſte Aufführung ſoll am Sonntag den 13 März abends
8 Uhr ſtattfinden Der 11 Uhr 30 Min von Cöllme nach
Halle abgehende Zug macht es auch Hallenſern möglich noch
am Abend heimkehren zu können Für dieſe patriotiſche Tat
ziemt dem Männergeſangverein Salzmünde beſondere Hoch
achtung aber auch recht zahlreicher Beſuch für ſeine Mühe
und ſeine Aufwendungen

SHohenmölſen 9 März Ruchloſe Hände haben die
Tafel in dem Gedenkſtein an der Billhardt Eiche in unſerer Kaiſer

Wilhelm Anlage zertrümmert
Von der Wethau 9 März Jn ſämtlichen Mühlen

unſeres Wethautales ſind Ermittelungen über die Waſſerkraft an
geſtellt worden Es iſt dies geſchehen im Antereſſe der Landes
anſtalt für Gewäſſerkunde welche beabſichtigt eine Statiſtik der in
Norddeutſchland vorhandenen Waſſerkräfte aufzunehmen die einen
allgemeinen Ueberblick über die Waſſerführung der Bäche und
kleinen Flüſſe über ihre natürlichen Waſſerkräfte und das Maß
ihrer jetzigen oder künftig noch möglichen Ausnutzung gewähren ſoll

Eisleben 10 März Städ tiſche Oberreal
fchule Bei dem Königl Provinzial Schulkollegium zu
Magdeburg iſt ein Erlaß des Unterrichtsminiſters einge
gangen nach dem die Anerkennung der Anſtalt als Voll
anſtalt Oberrealſchule erfolgt iſt Somit iſt endlich er
reicht worden was ſeit Gründung der Schule ſeit mehr als
30 Jahren als erſtrebenswertes Ziel gegolten hat

Wittenberg 3 März Elektrizitätsleitungs
genoſſenſchaft Wie das Wittenberger Tageblatt hört
ſind die Erhebungen zur Errichtung einer Elektrizitätsleitungs
genoſſenſchaft in der Elbaue zum Abſchluß gebracht worden und
haben ein günſtiges Reſultat erreicht Etwa 23 Ortſchaften und
Güter haben 3500 Glühlampen und 700 Pferdeſtärken Motoren

Die mit den Vorarbeiten betrauten Siemens Schuckert
Werke ſind mit der Aufſtellung und Anfertigung des Projektes be
ſchäftigt Eine Gründung der Genoſſenſchaft wird bald erfolgen

D NMagdeburg 10 März Die Vorlage betr die
Eingemeindung der e Jm Herrenhauſe iſt

mehreren anderen Arbeitern Ausbeſſerungen an der Strecke Oebis

felde Salzwedel vor Die Arbeiter benutzten eine Lowry um
zum Bahnhof Buchhorſt zu gelangen Ebeling koppelte die Lowry
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Debisfelde 8 März Totgefahren Der 25 Jahre
alte Telegraphenarbeiter Ebelinn aus Gardelegen nahm mit

an einen Güterzug Kurz vor der Arbeitsſtätte ſtürzte er bei der
Loskoppelung der Lowry ab auf die Schienen und die Lowry
ging ihm über den Leib wodurch der Tod ſofort eintrat

s Halberſtadt 9 März Einbruchs Diebſtahl Jn
einer der letzten Nächte haben Diebe den im Grundſtücke Sedan
ſtraße 61 ſich befindenden Arbeitsräumen der Zigarrenfabrik von
Hermann Wilke u Co einen Beſuch abgeſtattet Hierbei ſind den
Dieben an barem Gelde rund 70 Mark in die Hände gefallen
während ſie in ihrem Uebereifer einen gleichfalls in der Kaſſette
unter dem Einſatz liegenden 20 Mark Schein und noch anderes
Kleingeld unberührt ließen Von dem Täter fehlt jede Spur

V Langewieſen 9 März Großfeuer Heute früh in
der 4 Stunde war in der Thüringer Holzwarenfabrik
G m b H Feuer ausgebrochen das mit raſender Schnelligkeit
um ſich griff und binnen kurzem das ganze Anweſen in Aſche
legte Die Feuerwehr ſtand dem entfeſſelten Elemente machtlos
gegenüber und konnte ſich nur darauf beſchränken die angrenzenden
Nachbargebäude zu retten Jn der Fabrik ſind auch Waren für
etwa 5000 Mark die zum Verſand kommen ſollten mit verbrannt
Der entſtandene Schaden iſt groß und nur teilweiſe durch Ver
ſicherung gedeckt Etwa 80 in der Fabrik beſchäftigte Arbeiter
ſind durch den Brand beſchäftigungslos geworden

D Zerbſt 7 März Der Bau der neuen Volks
ſchule iſt nun geſichert was auch ſehr zu wünſchen war Für
1640 Schüler und Schülerinnen ſtehen jetzt nur 24 Klaſſenzimmer
zu Gebote Die Kinder konnten keinen Vollunterricht haben da
10 Klaſſengimmer für 20 Klaſſen benutzt werden müſſen

g Gera 7 März Diebſtahl Jn Gera wurde auf der
Straße ein von einem Dienſtmädchen verfolgter Einbrecher auf
gehalten und verhaftet der dem Mädchen aus dem Koffer 125 Mk
geſtohlen hatte

Greiz 10 März Automobilabgaben Der
Landtag von Reuß ält L hat die Negierung um eine Vorlage
erſucht durch die in Zukunft die Automobile zur Zahlung des
Chauſſeegeldes herangezogen werden ſollen Dieſe Abgabe
ſoll dem Staat einen Erſatz bieten für die Beſchädigung und Ab
nutzung der Straßen durch Automobile

4 Riedergrunſtedt bei Weimar 9 März Ein blutiges
Familiendramad ſpielte ſich heute früh hier ab Der dortige
Einwohner Pickardt ſchoß nach einem Familienzwiſt auf ſeine
Frau die durch einen Schuß in den Leib ſchwer verletzt wurde
Dann richtete der Mann die Waffe gegen ſich ſelbſt ſchoß ſich eben
falls in den Leib und ſchnitt ſich die Kehle durch jo daß der Tod
ſofort eintrat Die Frau wurde ins SophienHaus hier gebracht
wo ein operativer Eingriff vorgenommen werden ſoll Ueber die
Urſache des Familienzwiſtes ſind die verſchiedenſten Gerüchte im
Umlauf Das Ehepaar war erſt ſeit Auguſt vorigen Jahres ver
heiratet

Gehlberg 9 März Noch immer auf freiem
Fuß Der Mörder Heinrich Adlung aus Wölfis wurde
geſtern vormittag im Tale der Wilden Gera geſehen und
von einer dort wohnenden Frau aus Ohrdruf erkannt

V Kaſſel 8 März Steuererhöhung Die Stadtver
ordneten genehmigten den Etat und die Erhöhung des Zuſchlags
zur Einkommenſteuer von 130 auf 135 Prozent

Leipzig 10 März Todesſturz eines Kindes
Jn dem Grundſtück Oſtheimſtraße Nr 20a in Sellerhaufen
ſtürzte geſtern die 24 Jahre alte Hildegard Bittaſch
Tochter des Mechanikers Johannes Bittaſch von dem in der
dritten Etage gelegenen Balkon der elterlichen Wohnung in
den Hof hinab Das Kind war ſofort tot Die Mutter
des kleinen Mädchens war zu der kritiſchen Zeit mit auf dem
Balkon geweſen Die ſofort eingeleitete Unterſuchung wird
ergeben oh jemandem ein Verſchulden an dem Unfalle bei
zumeſſen iſt

Dresden 9 März Aus dem ſächſiſchen Land
tage Auf eine Anfrage der Deputation hinſichtlich der
Vereinfachungen in der Verwaltung hat das
Finanzminiſterium in einem ſehr ausführlichen Schreiben
vom 1 März geantwortet daß durch Generalverordnungen
und Anweiſungen im Bereiche des Finanzminiſteriums und
zwar bei der Verwaltung der direkten Steuern der Zollver
waltung im Bergweſen in der Forſtverwaltung der Jntra
denverwaltung bei der Eiſenbahnverwaltung in Straßen
bauſachen uſw ferner im Bereiche des Juſtizminiſteriums
des Miniſteriums des Jnnern und des Miniſteriums des
Kultus und öffentlichen Unterrichts weſentliche Geſchäfts
vereinfachungen eingeführt worden ſind oder noch eingeführt

werden rLuftſchiſfahrt
Das Defizit der Jla von Frankfurt a M

Das Defizit der Frankfurter Jla iſt im Finanzausſchuß feſt
geſtellt worden Es beläuft ſich auf über 200 000 Mark ſo daß
die Zeichner des Garantiefonds mit etwa 20 Prozent zur Deckung
herangezogen werden Urſprünglich glaubte man mit einem Satz
von 15 Prozent auskommen zu können doch hat ſich nachträglich
herausgeſtellt daß eine Reihe von Garantiefondszeichnern gar nicht
in der Lage war den entſprechenden Teil der von ihnen gezeich
neten Garantieſumme tragen zu können So hat zum Beiſpiel ein
Hotelier 20 000 Mark gezeichnet der noch während der Jla in
Konkurs geriet

Die Hauptgründe des Defizits ſind zu ſuchen in dem anhaltend
un günſtigen Wetter in den teue ren vom Bauausſchutz
ausgeführten Baulichkeiten vor allem in der Unrentabilität ein
zelner Unternehmungen an denen ſich die Jla finanziell beteiligt
hat So erforderten ſehr bedeutende Zuſchüſſe das JlaTheater
in dem auch Reinhardt gaſtierte das in Konkurs geratene Luft
ſchiffpanorama und das Kabarett

Der ſonntägige Auſſtieg des BVallons Leipzig des Leipziger
Vereins für Luftſchiffahrt vollzog ſich bei herrlichem Frühlings
wetter Vormittags erhob ſich die bis dahin von Ulanen ge
haltene Ballonkugel vom Leipziger Sportplatze in die nur ganz
ſchwach bewegte Luft Anſcheinend war der mitgeführte Ballaſt
vorrat etwas zu ſchwer denn der Ballon ſchwebte anfangs dicht
über der Erde und konnte erſt nach Ausgabe von Ballaſt noch
auf dem Sporiplatzgelände hoch gebracht werden Die Führung
des Ballons lag in den Händen des Vorſitzenden des Leipziger
Vereins für Luftſchifahrt Hofrat Profeſſor Pfaff den drei

Auguſt Huck der an einer großen Reihe von
und Tagesblättern unbeſtimmter politiſcher Richtung betei
ligt iſt hat das Frankfurter amtliche Organ e
telligenzblatt für 400 000 Mk erworben und
denkt das Unternehmen in eine G m b H umzuwandeln

der Schuhwarenhändler Hermann Hohe ſeine
ſchweſter Marie Schick in ihrer Wohnung Dann richtete
der Mörder die Waffe auf ſich ſelbſt und tötete ſich Der
Grund zur Tat iſt ein Erbſchaftsſtreit um das Ver
mögen der Mutter

4 e d e e W e 8 u

h el e t Letzte Xachrichten
Keine Lufkſchiffſtation in München

O München 10 März Privattelegramm Wie die
Münch Neueſt Nachr erfahren wird es für dieſes Jnicht mehr möglich ſein in München eine Station für gn

linLuftſchiffe zu errichten und München in das Verkehren
der ZeppelinLuftſchiffahrten einzubeziehen net

Beſrhwechſel
H Frankfurt a 10 März Der Zeitungsverleger

Anzeigern

das Jn
ge

Um das Geld
H Aſchaffenburg 10 März Vergangene Nacht erſchoß

Stief

Dr Luegers Vermüchtnis
H Wien 10 März Dr Lueger vermachte ſein ganzes

Vermögen beſtehend in 120 000 Kronen ſeinen beiden
Schweſtern
Luegerſtift für verarmte Gewerbetreibende zufallen
Dienstag ſoll der Führer der chriſtlich ſozialen Partei nomi
niert werden
Kränklichkeit ablehnen dürfte ſollen die Führung gemeinſam
Gesmann und Ebenhoch übernehmen

Nach deren Tode ſoll der Nachlaß dem

Da Prinz Aloys Liechtenſtein wegen

Der Fall Duez
H Paris 10 März Der Unterſuchungsrichter hat

heute in der Privatwohnung des Liquidators Du e z eine
neue Hausſuchung vorgenommen und eine genaue Jn
ventur der von ihm beſchlagnahmten Schriftſtücke und
Bücher aufgeſtellt

Zur Reiſe Milowanowitſch s
H Soſia 10 März Der ſerbiſche Miniſter des Aeußern

Milowano witſch iſt heute früh hier eingetroffen und

ko w Zu der bekannten Erklärung fügte der Miniſter
hinzu daß ſeinem Eindruck nerch die Türkei einer Gruppie
rung der Balkanſtaaten günſtig geſinnt ſei und daß ſie in
Zukunft in dieſer Richtung nur weiter ſchreiten könne

H Konſtantinopel 10 März Zwiſchen dem türkiſchen
Miniſter des Aeußern Rifaat Paſcha und Milowa

Königs von Serbien an den Hof des Sultans vereinbart
Der König wird in der zweiten Hälfte des April hierher
kommen

Fürſtenbeſuche in Petersburg
H Petersburg 10 März

t ans ſoll auf ſeiner Rundreiſe an die europäiſchen Höfe
zuerſt hier eintreffen Der König von Serbien wird
hier mit großen Ehren empfangen werden Jn hieſigen
maßgebenden politiſchen Kreiſen herrſcht die Ueberzeugung
daß eine türkiſch ſerbiſche Entente geſichert ſei

Vom Streik in Yhiladelphia
H Philadelphia 10 März Die Nachtſchicht ver

Baldwinlokomotivwerke trat teilweiſe in den
Streik ſo daß von 10 000 Arbeitern etwa die Hälfte aus
ſtändig iſt Dieſe Tatſache ruft große Erregung hervor An
fünf Stellen iſt es heute zu Ruheſtörungen gekommen
die ſchwerſte derſelben fand in der Vorſtadt Germantown
ſtatt

Schachkonkurrenz in Ungarn
E Kronſtadt 10 März Jm April findet hier eine

große Konkurrenz der Meiſter des Schachſpiels
Die bedeutendſten ungariſchen öſterreichiſchen und ſäch
ſiſchen Schachmatadore wurden vom hieſigen Komitee hierzu

eingeladen

Vermiſchte Drahtnachrichten
H Madrid 10 März Wie aus Caſablanca berichtet

wird iſt ein Vorpoſten der fliegenden Kolonne des
rals Moiniers von etwa 800 Mitgliedern Iſtetder Saers die z T mit modernen Gewehren ausgerüſte
waren überfallen worden Die Angreifer wurden e
großen Verluſten zurückgeſchlagen Auf franzöſiſcher Sei

gab es keine Verluſte
Lorient 10 März An Bord des Panzerſtiſſe

Marſeille explodierte ein Dampfrohr Drei Matro
wurden lebensgefährlich verbrüht

Kirchliche Nachrichten
St Stephanus Freitag abend 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt Paſto

Vermiſchtes i Martin Feuchtwanger ſie ieg van
ratenteil Friedrich Endrulgt Druck und

für den vom Abgeordnetenhauſe h gekommenen Geſetzentwurf Mitfahrende begleiteten Nach dem Aufſtiege dem zahlreiche
über die Erweiterung des Stadtkreiſes eburg der Oberbürger Zuſchauer beiwohnten ſchlug der Ballon der öſtlichen Wind
meiſter von Halberſtadt Dr Gerhardt zum Berichterſtatter be ſtrömung folgend die Richtung nach Weſten ein Um 6 Uhr
ſtellt worden Er beantragt dem in m wurde nahe dem Gut Frankenfelde bei Mieſterhorſt unweit OebisUebereinſti
mung mit dem Hauſe der Abgeordneten unverändert die ver felde glatt gelandet

Otto Hendel
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

hatte eine kurze Beſprechung mit dem Miniſter Papri

nowitſch wurden die Formalitäten der Beſuchsreiſe des

Der Bruder des Sul

ſtatt

des Stammes

Unterhaltungsblatt M
Frau Leutkant Erzählung von Heinrich Lee G p

Nur eine Stippviſite Skizze von E Fah
Bunte Zeitung Der Büchertiſch

Leitung Wilhelm Georg GeotVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm iſt un
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Fele Nah
Handel Eugen Brinkmann für Ausland ken und
richten und Sport Erich Polckow für das Feui n Jnf
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Vermischtes

Das Yerſchwinden des Pfarrers Münſtere
wie jetzt herausſtellt mit einern e re gen Sir uſammen

Un 4 er undar äuße u e u ain e nen KunſtererDie Unterſchlagungsaffäre ndorf
jeht immer weitere Kreiſe Die über Hals und Kopf arbei
e Reviſion des Landesverbandes deſſen energiſche Arbeit

n Aufdeckung der vermuteten Unregelmäßigkeiten zu danken
de ſt eben daran die Höhe der Verluſte eſtguſeben Nach
iſt eigenen Aufzeichnungen Münſterers erreicht der Fehl
ktra eine bedeutende Höhe Der Kaſſenbeſtand in be

hchicher Höhe iſt verſchwunden Das unbeſchränkte Ver
trauen der ganzen Bevölkerung ſoll dem ſcheinbar geſchäfts

rrer auch größere Summen in Bargeld und

i rivatdepots undn übergeben haben DieſeWertpapiere rg ha P i rein Verzeichnis darüber ſind bis érzt nicht auffe ſteht vor einem unlösbaren Rätſel mit dem ſich Staats
lt und Pſychiater zu beſchäftigen haben werden So

r iſt ſicher daß die große Vertrauensſeligkeit von der
auch ſeine intimſten Freunde und auch wir nicht unberührt

ehlieben ſind ſich bitter rächen und unermeßlichen mateFellen und ideellen Schaden und Ruin im Gefolge haben

wird ch dem Bayer Kurier ſpricht man von einem
Defizit von 120 000 Mark Außerdem wird dem Blatt be
ſtätigt daß Pfarrer Münſterer nicht nur das Geld des Dar
lehenskaſſenvereins veruntreut hat ſondern auch ihm an
vertraute Gelder ſeiner Pfarrkinder

Attentat auf einen Schutzmann Der zwangzigjährige Modell
ſteher Hofmann in München der kürzlich in einem Erpreſſungs
perfahren genannt wurde war durch einen Schutzmann aus der
Unterſuchungshaft zur militäriſchen Muſterung vorgeführt worden
Auf dem Rückwege zum Gefängnis brachte der Häftling plötzlich
dem Schutzmann zehn Stiche mit einer Schuſterahle in den linken
Oberarm bei Beim Ringen ſtürzte der Schutzmann zu Boden und
hrach ſich den rechten Arm Ein mit einem Billardqueue herbei
eilender Wirt der den Vorgang beobachtet hatte ſchlug auf Hof
mann ſo wuchtig ein daß dieſer bewußtlos liegen blieb und von
den inzwiſchen alarmierten Gefangenwärtern weggeſchafft werden
mußte

Mord Der 24 Jahre alte Dienſtknecht Albert Schotherp aus
Weſeram bei Rathenow hat im Dorfe Stölln bei Rhinow Kreis
Weſthavelland die 22 Jahre alte Dienſtnagd Markewitz aus
Schneidemühl gebürtig beim Melken im Viehſtall überfallen und
durch Beilhiebe getötet Der Täter der einen Selbſtmordverſuch
unternahm wurde ergriffen

Ein ſchwerer Unglücksfall hat ſich nach einer Depeſche des
Newyork Herald aus Rom in einem Kinematographen

theater in San Benedetto bei Mantua ereignet Eine
Galerie auf der 80 Perſonen Platz genommen hatten brach plötz
lich zuſammen wobei zwei Perſonen getötet wurden Mehrere
andere erlitten ſchwere Verletzungen

Eine ganze Familie verbrannt Jn Swiecicze in Galizien
brach ein Brand aus der das ganze Dorf einäſcherte Ein Bauer
rettete ſich mit ſeiner Frau und fünf Kindern durch einen Sprung
aus dem Fenſter Alle ſieben Perſonen eilten wieder in das
brennende Haus zurück um die Geldmittel in Sicherheit zu bringen
Die ganze Familie wurde ſpäter als verkohlte Leichen aufgefunden

Ein ſchweres Unglück wird aus Mentone gemeldet Ein
Herr Schmidt aus Bremen und Frau die ſeit 14 Tagen im
RivieraPalaſthotel daſelbſt abgeſtiegen waren unternahmen
einen Ausflug im Zweiſpänner Als das Gefährt die Riviera
ſtraße dahinfuhr ſcheuten plötzlich die Pferde und der Kutſcher ver
lor die Herrſchaft über die Tiere die wie toll davonraſten Der
Wagen wurde gegen eine Straßenmauer geſchleudert und ſtürzte
den felſigen Küſtenabhang hinab Frau Schmidt war auf der
Stelle tot ihr Gatte wurde ſchwer verletzt

Vier unternehmungsluſtige Knaben aus Liverpool
trafen mit dem Dampfer Nigeria in Plymouth ein Sie
hatten auf dem Dampfer Karina eine Reiſe nach den kang
riſchen Jnſeln gemacht ohne allerdings Fahrkarten zu löſen
Auf die Frage warum ſie ſich auf der Karina verſteckt
hätten antworteten die vier zwölfjährigen Knirpſe Um
Arbeit zu erhalten Und auf die weitere Frage ob ſie die
gewünſchte Arbeit gefunden hätten erwiderten ſie ſtrahlend
vor Vergnügen Ja wir haben ſeit unſerer Abreiſe von
Liverpool nichts weiter getan als Decks geſcheuert und
Meſſingbeſchläge geputzt Einer der Knaben erzählte daß
ſie ſich in den Rettungsbooten verborgen hätten und vier
undzwanzig Stunden in ihrem Verſteck ausgeharrt hätten
bis ſie der Hunger hinausgetrieben habe Als ſie zum Vor
hein kamen war der erſte Offizier des Schiffes fehr er
Kaunt und der Kapitän ſagte ihnen daß ſie für ihren Unter
halt arbeiten müßten Die Karina hatte eine außerge
wöhnlich ſchlechte Reiſe und bei den kanariſchen Jnſeln wur
Du die vier Knaben auf den auf der Heimreiſe begriffenen
a npfer Nigeria gebracht Obgleich die unternehmungs

ten gen jungen Herrn ſehr P auf re beſtandenen Aben
euer ſind ſcheint ihnen doch die Luſt am en ver

ongen zu ſein denn ſie waren froh wieder nach ihrem hei
gatlichen Liverpool zurückbeſördert zu werden obgleich ſie

t wahrſcheinlich mit dem Stöckchen in recht intime Berüh
ung kommen werden

Handol boworbe und Verkehr

Berliner Börse
Televhonfscher Berteht ger Saale 2tg

Bann Ahr 10 Minuten Kredit 21425 Diskonto 196,87 Deutsche
ösh 559 Berliner Handelsgesellschaft 181,50 Presaner Bank
Lomp Russische Anleihe von I90e 91,20 Türkenlose 162,50

en 23,20 Kanada 188,80 Baltjmore 113,40 Laurahätte
20275 82uner Quss 245,75 Geisenkirchen 217,62 Harpener
die eutsch Luxemburg 218 Phönix 225,37 A G 268,87
ioyd be 238,37 Hamburger Paketfahrt 143,37 Nordd

An Tendenz EtWiehe ma r t notierten h öher Park Witzleben 790linke Brauerei 2 Hofmam Vaggon 4,40 Kronprinz Metall 9

eeeecaeeeegeebüneburee Strice Hoffmann 2 Zeitzer chem Fabrik 3riegel Wachobieiohe 3 Steaua KRomans 478 Sturm Fan
e d monius 50 Concordia Bergbau 6 König Wiineim 2

on Wer Lrſherſe elaut 65 Nordd Spritwerke 2 SarottZu Gronau Papier 2 Tuſfabrik Flöha 4
2

h r 2,25 Ak St Hoeseh 2 Kattowitzer Bergbau 2,40 Menden a t e i We i

Dum rer li M 4Anleihe c unk 18 on 3 Berrä z Anl 101o

4 Bayris he Staats Anleihe 08 unt 191 102 106 49 Schwarv
burg Sondershausen o Württemb Staats Anle he 81 8399 Kameraner Eisenbahn Antfei e 93,300 Zehs Deutseh
Ostafrikanische Sohuldversehr ar 95,60G 40 Coitbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmat dt Stadt Anl 1909 uk 10916 100,606
3 Doseauer Stadt Svleihe 1500 Däageſdorſer Stadt
Anleide 1900 07 08 09 100,756 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100 406
3 Jenaer Siedt Anl 1602 4 Nordhauser Stadt Anleiheioös unkv 1919 190,606 45 Quedimburger Stadt Anl 1903 unk
1918 G Thorner Stadt Anl 1009 unk 1019 100,30G 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,60G Oesterreichiesohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentsehe SolvayWerke 103 006 4 Elberfelder Farben unkK iol7 104,30B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,60b
Condoner Börse vom 10 Marz Ke notierten

81,25 Rio Tinto 77,62 Geduld 2,78 Goldfields 6 37 Stee
Sdteel prets 125,50 KRand Mines 09 Ansoonda 10,43

Engt Kon oFeom di

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 10 Märr9

n e trietAdler Kali V A 4900 5000Alenandershall 5650 5850ienrode 4300 4500Burbaoh 117 118Oarlsfund 94 9660Oeoilienhall S S Krügershall Akt 122 123Desdemona 8500 8900 Ludwigshall 107 oDtsech Kali Akt 141 142 Neustassturt 13,500 14,200
Deuotschland 4800 5000 Reiohskrone
briedrichshall S 103 Lossa 1800 1450Gluckaut RolandSondershausen 17,800 18 500 Ronneberg Akt 125 127
Gunehershball 5100 5250 Rothenber 2890 2850
Hann Kali Akt 2 Sachsen Weimar 5750 5900Hansa 4300 4490 Someterkauto
Hattort Vors A Siegfried l 5750 5900Heläbuvg 852 86 Sigmundshall 175 9Heldzungen 2775 28258 Teutonia AKt 122 123
Heichungen II 27751 2825 WVilhelmehall 12,800 13,300
Hermann II Windtershall 16,800 16 150Hohentels 8800 8700Hohengollern 52001

Neue Konventionsbestrebungen in der Postkartenindustrie
Nachdem vor einigen Monaten nach dem Vorbilde der Brom

silberkonvention eine Preisvereinigung der Autochrom Post
kartenfabrikanten zustande gekommen ist schweben zurzeit Ver
handlungen über die Büdung Von je einer Preiskonvention der
Chromopostkartenfabrikanten und der Fabrikanten für Vier
farbendruck

Landwirtschaftliches Kallwerk Gewerkschaft Alleringers
leben Wie gemeldet wind wurde im Schacht das Salbzgebirge
angefah ren

Greppiner Werke Die Generalversammlung setzte die Divi
dende auf 10 Proz fest Das ausscheidende Aufsichtsratsmit
glied Ingenieur Greiner wurde wieder und an Stelle des lang
jährigen Mitgliedes Baumeister Stengel der sein Amt aus Ge
sundheitsrücksichten niedergelegt hat Baurat Stapf neugewählt
Wie mitgeteilt wurde sind die Aussichten weder tür den
Ziegeleibetrieb noch auch für Braunkohle augenblicklich günstig

Hirsch Kupfer und Messingwerke Akt Ges in Halberstadt
In der Generalversammlung führte die Direktion auf Anfragen
aus dass der Rückgang des Gewinnes und die Widersprüche der
Mitteilungen des im April v J veröffentlichten Prospelctes und
des vorgelegten Geschäftsberichtes darauf zurückzufühnen seien
dass Anfang Januar 1909 zwar ein grosser Auftragsbestand vor
lag aber die Kundschaft mit der Erteilung von Spezifikationen
infolge der wirtschaftlichen Depression in der ersten Hälfte des
Jahres sehr säumig war Um sich die Kundschaft zu erhalten
habe man eine Pression auf sie nicht ausgeübt Andererseits
sei man aber gezwungen gewesen weiter zu arbeiten und hier
durch sei es gehkommen dass die Generalunkosten prozentua
sich nicht haben ermässigen lassen Was das Geschäft im
laufenden Jahre betreffe so seien von dem am 1 Januar ab Vor
handen gewesenen Auftragbestand von 6 100 000 Mk in den
ersten beiden Monaten bereits 2 690 000 Mk erledigt worden
Am 1 März hätten dann noch Aufträge in Höhe von 6 200 000
Mark vorgelegen so dass die Gesellschaft jetzt schon über einen
Umsatz von 8900 000 Mk Verfüge gegenüber einem Gesamt
umsatz Von 14 080 000 Mk in 1909 Der Abschluss für 1909
wunde genehmigt und die Dividende auf 8 Proz festgesetzt

Verdingung von Portlandzement Auf das Ausschreiben von
3,70 Mill kg langsam bindenden Portlandzements erhielt nach
der Köln Ztg die Eisenbahndirektion Kassel folgende Ange
bote Rheinisch Westfälisches Zementsyndikat in Bochum 16,50
Mark frei Höxter Misburger Portlandzementfabrik Kronsberg
18,10 Mk frei Misburg Kösener Portlandzementfabrik Akt Ges
in Bad Kösen 17,10 Mk frei Werk Baumaterialien Grosshand
bung von Heinrich Flocke in Oldenburg belgischen Portland
2ement frei Bahnhof Kassel zu 18 Mk Portlandzementfabrik
Germania 18,66 Mk frei Lehrte Hannoversohe Portland

zementfabrik 18,65 Mk frei Misburg Vereinigte Harzer Kalk
industrie in Elbingerode a H 16,50 Mk frei Werk Portland
zementfabrik Teutonia 14,70 MK frei Misburg Braunschweig
Portlandzementwerke in Salder 17,90 Mk frei Derneburg oder
Wendessen Zementfabrik Hoyersdortf in Schöningen 15 Mk frei
Werk Portlanäzement und Kalkwerke Hardegsen H Manske
Co in Northeim in Hannover 18,80 Mk frei Werk Portland
zementwerke Drachenberg 18 20 Mk frei Weferlingen Sächs
Thüring Portlandzementwerke Prüssing Co in Göschwitz
17,70 Mk frei Schönebeck Elbe Sämmtliche Preise Verstehen
sich für je 1000 hg frei der angegebenen Lieferungssorte

Bremer Linoleumwerke Delmenhorst Die Gesellsohaft er
litt einer drahtichen Meldung zufolge einen Feuerschaden von

50 000 Mk der durch Versicherung gedeckt ist Der Betrieb
erfährt eine 25proz Einschränkung für 3 Wochen

Verelinigte Elbeschiffahrts Gesellschaften G u Dresden
Der Abschlhuss ergibt einen Bruttogewinn von 667 264 Mk i V
215 438 Mk Verlust Hiervon sollen zu Abschreibungen 536 728
446 288 Mk verwendet und nach Potierung des Reservefonds

eine Dividende von 1 0 Proz in Vorschlag gebracht werden
Der Verein Deutscher Jute Industrieller in Braunschweilg

berichtet unter dem 9 März Kahutta Markt höher Hessians
10 o2 40 bedingen 9 Rs per 100 Vards New Vork Hessians
102 0o2z 40 kosten 30 Cts per Vard Dundee Markt eher
fester Es notieren Hessians 10 o2 40 d bis I d per
Vard Tarpaulings 20 o2 45 J d bis 38 d per Vard Nr 6
Schussgarn 1 sh S d bis 1 sh 58 d per Spyndle Deutschland

r e verlief bei regerer Nachfrage fest zu Preisen der
orwoche

Waren und Produkte
OGetrelde

Berliner Produktenbörsae 10 Märn Am Frähmarkt notierten
Weizen wländ 210,00 221 00 ob Bahn und frei Mahle Rogeen inl
jandisoder 1593,00 154,00 ab Bahn und trei Mähle Hofor märkiseh
mecklenbar er pomm preuss nseber u sehblegisoher terin in

178 m 164 160 1 h r r Lohgerivg u a genW V 154 turkizoher mixod r
Wagen Goerste h nder 37 1 troi
dis 145 146 c n r leichte jn ab Bahn nd e 3auslindisohe waro mitte r auban

ehe

arg 10 März
ab Station un
flau t 210 216 Kolben Sommer gut 219 22

gen inläand faun gut 152 156 Gerstt
hies Cheveliergerete gut 160 fainsto Aber Notiz hiesig

e
und

P2 m Weizen engise et
Rauh gu
flau

ger gut 155 160 ausländische Futtergerste stetig gut 12
t Hafer Hau iniänd gu 160 165 Mais ruhig runder gu
Hamburg 10 MAbrz Getreidemarkt We zen etill Ostholst

Meeklbg 182 202 Roggen still Meckiburg und Pomm 151 156
Gerste rubſe eddrausse 112 00 Hafer ruhig NMecklenburger 163 bi
175,00 Mais rabig La Plata 117 110

Pest 10 Mare Weiren stil per Arril 13 290 13,30 per Maas
1321 1325 B per Okt 10,93 10,94 B Koggen per Apr
550 G 8,61 B per Okt 118 0 18 B Hafer per April 7,26 C
7,27 B Mais per Mai 6,16 6,17 B

Antwerpev 10 März Deutseber Leo Plataeug Kontrakt per
März 6,02 Mai 97 Juli 5,00 Sept 5,80 Nov 56,72 Fr Umsate
135,000 g Still

Liverpoo 10 März Roter Winterwerzen per Mai 7,9 per
Juli 7,9 Still Nois bunter amerKkanischer per März

Zucker
Hamburg 10 März Räbenrobzaueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Marr 14,22 14 30 14,35 MKApril 14,22 14,35 14,407 at 14,25 14,371 14,47 7Argost 14,37 14,42 145Okt Derx 17 11 52 11,52 11,60 77 Jan Märn 11,60 11,60 11,67 9ruhig behauptet kest
Kaßeu

Hamburg 10 März Good average Santosen rürz J 36 7le 37 G 37u G 37 GSeptember G 37 G i Sv Dezember 371 4 G 37 G 379 G
rubig behauptet ste

Havre 10 Marz Kaffee good average Santos per MArs 48
pe Mai 48 per Sept 47, per Der 47io de Janeiro 10 ar Katfee Zufnhren 7,000 Sack m Bio
8,000 Sack in Santos

Eler
Berlin 10 März Eier pro Schock vollfrische ausländteehe

bis in und ausländische bessereSsorten 3,55 3,90 in und aus
ländisehe geringere Sorten 35 3 45 weite Sorten Kauhlheauseier Palkeer 3,05 Kleine Eier 10 3,15 Mark Hau

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 10 März Kartoffelmehl a Stärke 20,75 21,25 Feuehte

Stärke 10,50
NMagdeb urg 10 Märe Prima Kartoftelstärke und Mehl für

Spiritus
100 kg 21 00 21 50

Nordhausen 10 März Brapntwein 40 Pol Proz Für 100 kg
105 106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
kür 100 kg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 Ka
106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab

Brennerei
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 9 März Butter Obgleich der Konsum bei den hohen
Preisen nachlässt konnten die Zufuhren die immer noch recht
klein sind den Bedarf nicht decken Das Ausland erhöhte seine
Forderungen weiter und lassen die Bezüge von dort keine Rech
nung mehr trotzdem mussten grössere Posten gekauft werden
da die inländischen Zufuhren nicht genügen Die hiesigen Preis
mussten dementsprechend eine wesentliche Steigerung erfahren
billigere Sorten fehlen gänzlich Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 140 142 MKk do
Ila Qualität 138 140 Mk Schmalz Die ungenügenden
Schweinezufuhren sowie die lebhaft steigenden Preise für
lebende Schweine liessen die amerikanischen Fettwarenmärkte
in sehr fester Tendenz verkehren wobei die Schmalzpreise eine
weitere nicht un beträchtliche Steigerung erfuhren Die hiesigen
Verkaufspreise bewegen sich noch erheblich unter den Preissen
Amerikas doch ist mit dem Abnehmen der Vorräte ein babdiger
Ausgleich durch ein schnetleres Steigen der hiesigen Preise Zi
erwarten Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam
73,50 74 Mk amerik Tafelschmmalz Borussia 77 MKk Berliner
Stadtschmalz Krone 75 80 Mk Berliner Bratenschmatz Korn
bkrme 76 80 Mk Speck Ruhig

Köln 10 März Rüböl loko 59,00 per Mai 68,50
Hamburg 10 März Stadtso s 73,56 amerik Steam 69,25

Chamberlain 71,25
Chemitsche Produkte

Hambaurg 10 Mära Ohiliealpeter per loko 9,29 Vedr Marz
9,00 trei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen, 10 Märzx Baumwolle still Vpl loko midäl 74,50 Pfg
Liverpool 10 März Aegyptische Baumwolle per März 15,00
Alexandria 10 März Aegyptische Baumwolle per Märr 29,07

Juli 29,02 Nov 23 92
Liverpool 10 März Baumwolls Umsats 7 000 Balen davon

Import 1,000 Ballen davon Amerikaner 1,000 Ballen
Metalle

London 10 März Ohih Kupfer rubig 60 3 Non 60 Zinn
Streits stetig 1479, 3 Monat 149 Blei span ruhig 13 englisch
13 Zink gewöhnliche Marke au 23 spez Marke 23,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

New VorkK 103 3 COhieago 10 s S
Weizen p Mai 122 12a Weizen p Mai 113 115p Juli 1151 Joli 106 107Mais p Mai 73 73 Mais p Mai S3 i 685n Juli 74 74 Juli sment Spring elears 4,68 4,66 Hafer Mai i 44
Kaffee Fair Rio Nr 7 12 8,12 p Jali 42 425P März 6,90 S 95 Roggen p Mai 80 79p April 05 S Schmalz p Mai 13 80 13 85
Petroleum in Cases 10,80 10,30 An 18,66 18,67do in New Vork 7,85 7,865
do in Philadelphis 7,85 85

Tendeng Weizen stetig Mais willig
asserstände

Trtern Bierenpegel Freie M 7Nebra Oberpe 26 226 4 S
van nsisse

n 7 e Hell 10a r d 4 z 18 z 2e en erpege 4 v TUVoterpegel 243 232 11Bernbar e e d 4 I52 85 7 ungKalbe 0 egel 7 e 83 t 82 3 un
Unterpegoel a 80 9 73 7 77
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